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Bekanntmachungen
Stadt Zülpich Zülpich, 08.05.2014 
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die 3. Sitzung des Wahlausschusses findet auf Einladung des

Ausschussvorsitzenden Albert Bergmann 
am Dienstag, 03.06.2014, 18:00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Zülpich statt.
TAGESORDNUNG:
A.)Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil
3. Feststellung des Wahlergebnisses der Wahl am 25. Mai 2014 zur Vertretung

der Stadt Zülpich (§ 34 Kommunalwahlgesetz, §§ 6 Abs. 2, 61 Kommunal-
wahlordnung)

4. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

5. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil
Hinweise:
Die Sitzung des Wahlausschusses ist öffentlich, jedermann hat Zutritt zu der
Sitzung.
Der Wahlausschuss ist gemäß § 2 Abs. 3 Kommunalwahlgesetz sowie § 6 Abs. 2
Kommunalwahlordnung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglie-
der (Beisitzer) beschlussfähig.
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus,
Haupteingang, Markt 21, 53909 Zülpich einsehen oder finden Sie im Internet
unter www.zuelpich.de.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik <Rathaus
und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.
Albert Bergmann
Bürgermeister und
Wahlleiter

Stadt Zülpich Zülpich, 20.05.2014 
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die 1. Sitzung des Rates der Stadt Zülpich findet auf Einladung des

Bürgermeisters Albert Bergmann 
am Dienstag, 17.06.2014, 18:00 Uhr, 

in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" statt.
TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfä-

higkeit
2. Bestellung von Schriftführerinnen und Schriftführern für die Dauer der

Wahlperiode
3. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil
4. Verpflichtung und Einführung der Ratsmitglieder
5. Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters (TOP

5.1 bis TOP 5.4)
5.1 Festlegung der Anzahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
5.2 Benennung von Stimmzählern für die Auszählung der Stimmen für die Wahl

der Stellvertreter des Bürgermeisters
5.3 Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
5.4 Verpflichtung und Einführung der Stellvertreter des Bürgermeisters
6. Bildung von Ausschüssen (TOP 6.1 - 6.7)
6.1 Festlegung der Anzahl der Ausschüsse und der jeweiligen Anzahl der

Mitglieder
6.2 Festlegung der Gruppenstärke der Ausschüsse
6.3 Beschlussfassung über das Verfahren bei der Reihenfolge der stellvertre-

tenden Ausschussmitglieder
6.4 Wahl der Ausschussmitglieder und der Stellvertreter
6.5 Festlegung des Verfahrens beim Zugriffsrecht gem. § 58 Abs. 5 GO NRW für

Ausschussvorsitzende und stellvertretende Aussschussvorsitzende

6.6 Benennung der Ausschüsse, deren Vorsitz beansprucht wird, in der Reihen-
folge der Höchstzahlen

6.7 Benennung der Ausschussvorsitzenden und stellvertretenden Ausschussvor-
sitzenden

7. Wahl der Ortsvorsteherinnen/Ortsvorsteher
8. Besetzung der externen Gremien
8.1 Bestellung eines Vertreters und Stellvertreters der Stadt Zülpich für die

Mitgliedschaft in der Forstbetriebsgemeinschaft Hardtburg
8.2 Bestellung eines Mitgliedes für die Gesellschafterversammlung der Euskir-

chener Gemeinnützige Baugesellschaft mbH
8.3 Bestellung eines Mitgliedes und eines stellvertretenden Mitgliedes für die

Verbandsversammlung der Kommunalen Datenverarbeitungszentrale
Rhein-Erft-Rur

8.4 Bestellung von Mitgliedern des Schulträgers in die erweiterte Schulkonfe-
renz der städt. Schulen zur Wahl der Schulleiter

8.5 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern für die Gesell-
schafterversammlung der Verbandswasserwerk GmbH Euskirchen und
Benennung des Stimmführers bzw. stellvertretenden Stimmführers

8.6 Wahl von Mitgliedern in den Aufsichtsrat der Verbandswasserwerk GmbH
Euskirchen

8.7 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern für die Verbands-
versammlung des Wasserleitungszweckverbandes der Neffeltalgemeinden

8.8 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern für die Verbands-
versammlung des Wasserleitungszweckverbandes Gödersheim

8.9 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern für die Gesell-
schafterversammlung der Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH und
Benennung des Stimmführers und des stellvertretenden Stimmführers

8.10 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern in den Verwal-
tungsrat der Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH

8.11 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern für die Mitglieder-
versammlung des Städte- und Gemeindebundes Nordrhein-Westfalen

8.12 Entsendung zur Delegiertenversammlung des Erftverbandes in der Mitglie-
dergruppe 3 - Städte und Gemeinden -

8.13 Benennung von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern für die
Verbandsversammlung des Musikschulzweckverbandes Schleiden

8.14 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern in die Gesellschafter -
versammlung der Nordeifel-Touristik GmbH (NET GmbH) und Benennung
des Stimmführers bzw. stellvertretenden Stimmführers

8.15 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern in den Aufsichtsrat
der "Landesgartenschau Zülpich 2014 GmbH"

8.16 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern in die Gesellschaft-
erversammlung der Stadtentwicklungsgesellschaft Zülpich mbH & Co KG
(SEZ KG/ Hauptgesellschaft)

8.17 Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern in die Gesellschafter -
versammlung der Stadtentwicklungsgesellschaft Zülpich Verwaltungs-GmbH
(SEZ GmbH/Komplementärgesellschaft)

8.18 Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat der Stadtentwicklungsge-
sellschaft Zülpich mbH & Co KG

9. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung;
Gründung eines Kreistierheimes

10. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

11. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil
B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
12. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil
13. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung;

Bestimmung eines neuen Kooperationspartners für die OGS (Offene Ganz-
tagsschule) Chlodwigschule Zülpich sowie des Teilstandortes Füssenich der
Chlodwigschule Zülpich und der Grundschule Ülpenich

14. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

15. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil
(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus,
Haupteingang, Markt 21, 53909 Zülpich, einsehen oder finden Sie im Internet
unter www.zuelpich.de.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik <Rathaus
und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Albert Bergmann
Bürgermeister
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Dringend neue/r
Zustellerin/Zusteller
Springer/in für 
Zülpich-Juntersdorf 
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/95 24 79-2

Auslegung und 
Bekanntmachung 

der Haushalts-
satzung

1. Haushaltssatzung der Stadt Zülpich für
das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S.
666), geändert durch Gesetz vom 01.10.2013 (GV.
NRW. S. 564), hat der Rat der Stadt Zülpich mit

Beschluss vom 25.02.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung der
Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistende Auszahlungen
und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
im Ergebnisplan mit 

Gesamtbetrag der Erträge auf 40.621.428,00 €

Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 45.716.569,00 €

im Finanzplan mit 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 37.466.448,00 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 41.293.062,00 €

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
und Finanzierungstätigkeit auf 2.204.150,00 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
und Finanzierungstätigkeit auf 2.901.768,00 €

festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 

§ 3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von
Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 

390.000,00 €

festgesetzt. 

§ 4 
Die Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans ist aufgebraucht. 
Die Verringerung der Allgemeinen Rücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans
wird auf 5.095.141,00 €

festgesetzt. 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch
genommen werden dürfen, wird auf 22.000.000,00 €

festgesetzt. 

§ 6 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2014 wie
folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer 
1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 340 v. H.
1 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 500 v. H.
2 Gewerbesteuer auf 450 v. H.
Die Angabe der Steuersätze in der Haushaltssatzung hat nur deklaratorische
Bedeutung, da die Hebesätze in der "Satzung über die Festsetzung der Realsteu-
erhebesätze der Stadt Zülpich" (Hebesatzsatzung) bereits festgelegt wurden. 

§ 7 
Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre 2018
wieder hergestellt. Die dafür im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Konso-
lidierungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des Haushaltsplans umzusetzen. 

§ 8 
Soweit im Stellenplan der Vermerk "künftig wegfallend" (kw) angebracht ist,
dürfen diese Stellen, soweit sie frei werden, nicht mehr besetzt werden. Soweit im
Stellenplan der Vermerk "künftig umzuwandeln" (ku) angebracht ist, sind diese
Stellen, soweit sie frei werden, in Stellen niedrigerer Besoldungs- bzw. Vergü-
tungsgruppen umzuwandeln. 

§ 9 
Zur Ermöglichung der flexiblen Haushaltsbewirtschaftung gem. § 21 GemHVO
NW gelten die in den Anlagen zum Haushaltsplan der Stadt Zülpich getroffenen
Bestimmungen. 

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Zülpich 
für das Haushaltsjahr 2014

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2014
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie ist gemäß § 80 Abs. 5 GO NRW dem
Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Euskirchen mit Schreiben
vom 26.02.2014 angezeigt worden. 
Die nach § 75 Absatz 4 GO NRW erforderliche Genehmigung der Verringerung
der Rücklage sowie die nach § 76 Absatz 2 GO NRW erforderliche Genehmigung
des Haushaltssicherungskonzeptes sind vom Landrat als untere staatliche Verwal-
tungsbehörde in Euskirchen mit Verfügung vom 17.04.2014 erteilt worden. 
Der Haushaltsplan und das Haushaltssicherungskonzept liegen ab dem
02.06.2014 bis zum Endes der Auslegung des Jahresabschlusses 2014 im
Rathaus der Stadt Zülpich, Markt 21, 53909 Zülpich, Zimmer 123, während
folgender Dienstzeiten öffentlich aus: 
montags bis freitags 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
montags bis mittwochs 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
donnerstags 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 
An den Nachmittagsstunden (außer donnerstags) bitte ich, den Nebeneingang
über den Innenhof zu benutzen. 
Weiterhin sind die Haushaltsdaten auf der Homepage der Stadt Zülpich unter
www.zuelpich.de (Rathaus & Politik / Haushalt / Finanzdaten) verfügbar. 
Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens-oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt. 

Zülpich, 24.04.2014 

Albert Bergmann 
Bürgermeister 
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THELEN REISEN
Markt 13 · 53909 Zülpich

Telefon: 0 22 52/24 16 · Telefax: 0 22 52/8 13 35
E-Mail: thelen-reisen@t-online.de

Fahrt zum Modezentrum

Dienstag,1. Juli 2014
Abfahrt ab Zülpich
Hotel Europa, 12.30 Uhr,
weitere Orte auf Anfrage
Rückfahrt ca. 17.30 Uhr

15,00 €
pro Person

inkl. Kaffeegedeck

nach Mönchengladbach

Wallfahrt zum Kloster Arnstein
Sonntag, 22. Juni 2014

Abfahrt ab Zülpich 
Markt, ca. 6.45 Uhr,
weitere Orte auf Anfrage

16,00 €
pro Person

Wallfahrt nach Kevelaer
Sonntag, 10. August 2014

Abfahrt Zülpich Markt ca. 6.45 Uhr
Weitere Orte auf Anfrage
Rückfahrt ab Kevelaer ca. 16.30 Uhr

Preis pro Person

16,00 €
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Der Bürgermeister informiert
Betriebsausflug der 

Stadtverwaltung Zülpich
Am Mittwoch, 28.05.2014, findet der diesjährige Betriebsausflug der Bediensteten
der Stadt Zülpich statt.
An diesem Tag bleiben die Büros mit Ausnahme des Standesamtes geschlossen.
Das Standesamt ist für die Beurkundung von Sterbefällen von 8.00 Uhr bis 9.00
Uhr geöffnet.
(Eingang Rathausinnenhof)
Wegen des Feiertages (Christi Himmelfahrt) am 29.05.2014 ist die Stadtkasse am
Dienstag, 27.05.2014, von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00
Uhr für den Barzahlungsverkehr geöffnet.

Stadt Zülpich
Die Stadt Zülpich sucht für ihre 7 Kindergärten zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

Erzieher/innen bzw. Kinderpfleger/innen
für den Vertretungspool der Stadt Zülpich.
Gesucht werden Bewerber/innen, die bereit sind, kurzfristig als Vertretung
im Urlaubs- oder Krankheitsfalle der Erzieherinnen auszuhelfen.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes
(TVöD).
Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung als
Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in.
Die Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeignet. Bei der Stadt
Zülpich besteht ein Frauenförderplan. Schwerbehinderte Bewerber/innen
werden bei gleicher Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeug-
niskopien, Tätigkeitsnachweise) werden erbeten an:

Stadt Zülpich
Postfach 1354
53905 Zülpich

Sprechtag des Bürgermeisters
Als Bürgermeister der Stadt Zülpich ist es mir ein persönliches Anliegen, für die
Bürgerinnen und Bürger stets ein offenes Ohr zu haben. Daher werden in regel-
mäßigen Abständen Sprechstunden durchgeführt, in denen Sie sich mit Ihren
Ideen, Wünschen und Anliegen direkt an mich wenden können.
Mein nächster Sprechtag findet statt am Donnerstag, den 03. Juli 2014, 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus in Zülpich, Zimmer 132, 
1. Etage im Altbau.
Wenn Sie den Bürgermeistersprechtag in Anspruch nehmen möchten, können Sie
sich bereits vorher telefonisch im Vorzimmer des Bürgermeisters, Markt 21,
(Altbau, I. Etage), bei Frau Havenith, Telefon 52-211, anmelden.
Erfahrungsgemäß sind die Bürgermeistersprechstunden gut besucht. Um die
Gesprächszeit optimal nutzen zu können, ist es sinnvoll, bereits bei der Anmel-
dung über das Thema zu informieren.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Ihr
Albert Bergmann
Bürgermeister

Information Ihres Servicebüros 
für Steuern und Gebühren

Die Stadt Zülpich führt eine Hundebestandsaufnahme durch
Ab Anfang Juni 2014 wird im Gebiet der Stadt Zülpich eine Hundebestandsauf-
nahme durchgeführt. Diese Hundebestandsaufnahme dient insbesondere der
Steuergerechtigkeit und der Gleichbehandlung aller Steuerpflichtigen.
Mit der Hundezählung wurde die Firma Springer Kommunale Dienste
GmbH aus Düren beauftragt. Die Mitarbeiter der Firma weisen sich
sichtbar als Beauftragte der Stadt Zülpich aus.
Sie werden alle Haushalte aufsuchen und die Bürger um Auskunft zu Hunde -
haltungen bitten.

Aus gegebenem Anlass 
informiert das Ordnungsamt:

Wann man seinen Rasenmäher -und andere Geräte- nicht nutzen darf
und nicht nutzen soll!

Alle Jahre wieder . . . . wird ab der Zeit des beginnenden Frühlings fast überall
der während des Winters eingemottete Rasenmäher herausgeholt und aktiviert.
Doch Achtung, selbigen darf man wegen des dadurch verursachten Lärms nicht
nach Belieben nutzen, hierfür hat der Gesetzgeber ganz klare Regelungen getroffen.
Schon zum 06.09.2002 ist die frühere Rasenmäherlärm-Verordnung durch eine
neue Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung abgelöst worden.
Davon tangiert sind 57 listenmäßig aufgeführte Maschinen bzw. Geräte, u. a. auch
der Rasenmäher.
Demnach dürfen
- in reinen, allgemeinen und besonderen Wohngebieten 

(§§ 3, 4 und 4 a Baunutzungs-Verordnung – BauNVO),
- in Kleinsiedlungsgebieten (§ 2 BauNVO) und
- in Kur- und Klinikgebieten, in Gebieten der Fremdbeherbergung 

(§ 11 BauNVO) sowie Sondergebieten, die der Erholung dienen,
also praktisch in allen Ortsbereichen, solche Maschinen/Geräte an Sonn- und
Feiertagen grundsätzlich überhaupt nicht und an Werktagen zwischen
abends 20.00 bis morgens 07.00 Uhr ebenfalls nicht betrieben werden.
Für besonders laute Gerätegruppen gibt es darüber hinaus weitere zeitliche
Betriebseinschränkungen. Sie sind an Werktagen auch zusätzlich nicht von 07.00
bis 09.00 Uhr, von 13.00 bis 15.00 Uhr und von 17.00 bis 20.00 Uhr einzuset-
zen. Es handelt sich dabei um Freischneider, Grastrimmer/Graskantenschneider,
Laubbläser sowie Laubsammler.
Zuwiderhandlungen stellen nach § 9 Abs. 2 Nr. 1 der Geräte- und Maschinen-
lärmschutzverordnung Ordnungswidrigkeiten dar, die gemäß § 117 Ordnungs-
widrigkeitengesetz (OwiG) mit einer Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet werden
können.
Unabhängig von diesen rechtlichen Vorgaben sollte man im Rahmen
eines guten nachbarschaftlichen Miteinanders seinen Rasenmäher aber
trotzdem nicht unbedingt während der Mittagszeit - also etwa 13.00 bis
15.00 Uhr - anschalten, da doch zahlreiche Bürgerinnen und Bürger,
insbesondere ältere Menschen sowie Kleinkinder, diese Stunden zur
Ruhe bzw. zu einem kurzen Schlaf nutzen.
Wohl gemerkt: Das ist keine gesetzliche Verpflichtung, sondern viel
mehr ein gut gemeinter Ratschlag! Wenn er allgemein beherzigt wird,
wäre ein Grund zu unnötigem Ärgernis aus der Welt geschafft.
In Vertretung:
Hürtgen
Beigeordneter

Dabei wird nach dem Vorhandensein von Hunden, deren Anzahl, deren Rassen,
der Dauer der Hundehaltung sowie nach dem Halter der Hunde gefragt. 
Falls nicht gemeldete Hunde festgestellt werden, müssen die betroffenen Hunde-
halter mit einer rückwirkenden Steuerfestsetzung rechnen. Zusätzlich können
Bußgelder erhoben werden. Daher empfiehlt die Stadtverwaltung jedem Hunde-
halter, seine Hunde schnellstens anzumelden. Nur so kann sich der Bürger Unan-
nehmlichkeiten ersparen.
Sollte keine der zu befragenden Personen angetroffen werden, wird ein Informa-
tionsschreiben hinterlassen. Mit dem Vordruck auf der Rückseite dieses Schrei-
bens können Hundehalter ihre bisher nicht versteuerten Hunde anmelden.
Bei Fragen zu den Bestimmungen der Hundesteuersatzung der Stadt Zülpich steht
Ihnen Frau Dissemond vom Servicebüro für Steuern und Gebühren (Tel.
02252/52-241) gerne zur Verfügung. 
Den Vordruck zur Anmeldung eines Hundes finden Sie im Internet unter
www.zuelpich.de, Rathaus & Politik, Servicebüro, Downloads.
Den Text der Hundesteuersatzung finden Sie im Internet unter
www.zuelpich.de, Rathaus & Politik, Ortsrecht, Finanzen/Steuern/Beiträge.
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Sommerzeit - Badespaß 
Befüllung von privaten Schwimmbecken – Abwassergebühren 

Bei der Anschaffung von privaten Schwimmbecken stellt sich dem Gebührenzahler
immer wieder die Frage, ob für die Wassermengen, die in den Pool eingefüllt
werden auch Abwassergebühren, insbesondere Schmutzwassergebühren, anfallen. 
Die Schwimmbecken werden teils unterschiedlich betrieben. Zum einen ist es
üblich, größere Becken einmal zu befüllen und das Wasser über mehrere Jahre
in den Becken zu belassen. Das Wasser wird dann aber mit chemischen Mittel
behandelt, um z. B. eine Verkeimung zu verhindern (z. B. durch Chlorung). Dies
erfolgt auch dann, wenn das im Becken befindliche Wasser in einer entspre-
chenden Anlage gefiltert wird. Filter eignen sich nur dazu, Schwebstoffe bis zu
einer gewissen Größenordung aus dem Wasser zu entfernen. 

Das in den Becken befindliche Wasser wird durch den Menschen entsprechend
genutzt und dadurch in seinen Eigenschaften auch entsprechend geändert. Die
Änderung der Eigenschaft des Wassers muß nicht erheblich sein. Der Bundesge-
richtshof beschreibt als Abwasser eine Flüssigkeit, die infolge einer Beeinflus-
sung in seiner Brauchbarkeit gemindert  worden ist und deshalb abgeleitet
werden soll. Das Oberverwaltungsgericht Münster hat in seinem Urteil vom
12.11.1984 (ZfW 1985,197) dargelegt, dass für die Einstufung als Abwasser der
Ursprung, die Verwendungsmöglichkeit, der Schadstoffgehalt sowie die Höhe des
Wasseranteils der Flüssigkeit unerheblich sind. Abwasser ist nach vom v. g. Urteil
sämtliches Wasser, welches infolge einer Beeinflussung in seinen Eigenschaften
verändert worden ist. 

Weiterhin differenziert § 51 Abs. 1 LWG das Abwasser in Schmutzwasser und
Niederschlagswasser. Unter dem Begriff Schmutzwasser ist das durch häuslichen,
gewerblichen, landwirtschaftlichen oder sonstigen Gebrauch in seinen Eigenschaf-
ten veränderte und das bei Trockenwetter damit zusammen abfließende Wasser
bestimmt. Schwimmbadwasser ist eindeutig dieser Definition zuzuordnen, da es
alleine schon durch das Baden im Schwimmbad in seinen Eigenschaften verändert
wird (insbesondere auch aus hygienischer Sicht) und auch teils erwärmt ist. Dabei
ist noch nicht einmal ausschlaggebend, dass das Schwimmbadwasser z. B. durch
Chlor desinfektioniert wird. Alleine durch den menschlichen Gebrauch erfüllt
das Schwimmbadwasser den Begriff des Schmutzwassers. 

ACHTUNG!
TERMINE AMTSBLATT 2014

Wichtig für alle Schulen, Vereine und sonstige Institutionen.
Gerne nehmen wir Ihre Mitteilungen in das Amtsblatt der Stadt Zülpich auf.
Wir möchten Sie jedoch bitten, bis zum jeweiligen Redaktionsschluss Ihre Unter-
lagen bei der u.a. Adresse einzureichen. Der Redaktionsschluss ist immer
dienstags. Unterlagen die nach diesem Termin eingehen, können leider keine
Berücksichtigung finden und werden, falls möglich, für die nachfolgende
Ausgabe verwendet.

Damit Ihre Berichte optimal verarbeitet werden können bitten wir Sie, Ihre Texte
in Datei-Form (Microsoft Word oder PDF-Format) zu senden.

Fotos können nur in digitaler Form berücksichtigt werden, diese müssen im
Dateiformat jpg beigefügt sein. Es wird gebeten, Fotos, die in einer Word-Datei
eingebettet sind, nochmals gesondert als JPG-Datei beizufügen. Diese Dateien
können Sie per E-Mail an die Stadtverwaltung senden.

Die Redaktion behält sich für den Abdruck die Auswahl der jeweiligen
Berichte und Termine vor.
Ihre Mitteilungen können zu den unten angegebenen Terminen eingesandt oder
abgegeben werden:
Stadtverwaltung Zülpich, Frau Havenith, Zimmer 132, Telefon: 02252 / 52-211,
E-Mail: amtsblatt@stadt-zuelpich.de

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
01.07.2014 11.07.2014
05.08.2014 15.08.2014
16.09.2014 26.09.2014
21.10.2014 31.10.2014
11.11.2014 21.11.2014
09.12.2014 19.12.2014

Änderungen vorbehalten!

Entsprechend dieser Darlegungen ist das in Schwimmbecken befindliche Wasser
als Abwasser einzustufen. Alleine durch die Zugabe von Chlor oder durch
Badende wird das Schwimmbadwasser bereits in seiner Eigenschaft (ob
chemisch oder biologisch) verändert.  Frischwasser, welches zur Befüllung der
Schwimmbecken verwendet worden ist, ist daher vom Frischwasserabzug grund-
sätzlich ausgeschlossen, weil es als Schmutzwasser im Sinne des § 54 Abs. 1 Satz
1 Nr. 1 WHG zu entsorgen ist. Insbesondere kann dieses Beckenwasser, was
regelmäßig unter anderen Zusatzstoffen wie etwa Chlor versetzt ist, nicht zur
Garten- und Grünanlagenbewässerung eingesetzt werden, weil dieses
als eine gesetzeswidrige Schmutzwasserbeseitigung anzusehen ist.
Insofern besteht auch eine Abwasserbeseitigungspflicht der zuständigen
Gemeinde, eine andere Verfahrensweise ist nicht gesetzeskonform. 
Mit diesen Ausführungen wird klargestellt, dass Wasser aus Schwimm-
becken in jedem Fall als Abwasser zu behandeln ist, d. h. bei Entlee-
rung des Beckens der öffentlichen Kanalisation zuzuführen ist und
hierfür folglich Abwassergebühren (Schmutzwassergebühren) zu
zahlen sind. 
Alle Betreiber eines Schwimmbeckens werden hiermit aufgefordert, im vorste-
henden Sinne zu verfahren. Zuwiderhandlungen werden mit Ordnungsgeld
geahndet. 
Soweit eine Entsorgung über die grundstücksmäßige Kanalisation nicht möglich
ist, kann unsererseits, auf vorherigen Antrag hin, die unmittelbare Einleitung in
die öffentliche Abwasserleitung (z. B. Einleitung in einen Straßeneinlaufschacht
mittels Pumpe) zugelassen werden. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Bausch, Tel. 52-285 gerne zur Verfügung. 

Hinweis in eigener Sache:
Wichtig für Vereine und sonstige Institutionen

Die Redaktion des Amtsblattes freut sich über interessante Berichte und Fotos
von Vereinen und sonstigen Institutionen zur Veröffentlichung im Amtsblatt.
Allerdings behält sich die Redaktion das Recht vor, eine Auswahl bezüglich des
Abdrucks der jeweiligen Berichte vorzunehmen. Bei zu viel eingesandten Berich-
ten werden in jedem Fall ältere Nachberichte nicht abgedruckt, da nur eine
begrenzte Seitenzahl zur Verfügung steht. Auch ist in jedem Fall der Redaktions-
schluss einzuhalten.

Die Redaktion möchte an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, dass es sich
beim Amtsblatt um das amtliche Bekanntmachungsorgan der Stadt Zülpich handelt
und Vereine und Institutionen keinen Rechtsanspruch auf die Veröffentlichung
ihrer eingesandten Berichte haben. Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis!
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Das Standesamt informiert
Im Jahr 2014 bietet sich wieder die Möglichkeit in Zülpich auch an einem Samstag
standesamtlich zu heiraten. Die Eheschließungen finden grundsätzlich in der
„Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche“ statt. Für diese Eheschließungen sind
folgende Termine reserviert.
28. Juni 2014
19. Juli 2014
16. August 2014
27. September 2014
Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf die Vormittags-
stunden. Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen Öffnungs-
zeiten des Standesamtes (Samstagseheschließung) wird eine zusätzliche Gebühr 
i. H. v. 66,00 € erhoben.
Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick, Tel. 02252/52-223
oder Herr Schmitz, Tel. 02252/52-224 zur Verfügung.

25. Oktober 2014
29. November 2014
20. Dezember 2014

Heiraten im LAGO BEACH ZÜLPICH
Zülpich. Das wird jedes Brautpaar freuen: ab sofort sind standesamtliche
Eheschließungenin der Gastronomie des LAGO BEACH ZÜLPICH möglich. 
Im Restaurant mit traumhaftem Blick auf den Wassersportsee können standes-
amtliche Trauungen, in Verbindung mit einem Catering durch die MIC gGmbH,
von montags bis freitags bis spätestens 11.00 Uhr vorgenommen werden.
Zu beachten ist hierbei, dass alle an der Feier teilnehmenden Personen im Besitz
einer Eintrittskarte zur Landesgartenschau sein müssen. Ein Rundgang eignet
sich hervorragend für Hochzeitsfotos der besonderen Art! 
Interessierte Brautpaare wenden sich bitte an das Standesamt Zülpich, 
Frau Pick 02252 / 52 – 223 oder Herrn Schmitz 02252/ 52 – 224. 
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STADTRANDERHOLUNG
für Zülpicher Kinder in den Sommerferien

Auch im Jahr der Landesgartenschau 2014 plant die Stadt Zülpich in den
Sommerferien eine Stadtranderholungsmaßnahme. Wie im vergangenen Jahr soll
diese Ferienfreizeit wieder in Eigenregie erfolgen. Dank der Unterstützung zahl-
reicher Vereine und Institutionen sowie den Spenden der RWE und der Kreis-
sparkasse Euskirchen kann ein interessantes und abwechslungsreiches
Programm geboten werden. 
Die Ferienfreizeit soll in der Zeit vom 07.07. – 25.07.2014 (08:00 Uhr bis
15:30 Uhr) stattfinden.
Teilnehmen können Kinder aus dem Stadtgebiet Zülpich vom 6. Lebensjahr an
(die mindestens 2014 ins 1. Schuljahr kommen) bis zum 14. Lebensjahr
(einschließlich).
Es besteht auch die Möglichkeit wochenweise teilzunehmen.

In verschiedenen Altersgruppen ist geplant, Spiele und Aktionen vor Ort sowie
diverse Ausflugsfahrten z. B. Zoobesuch, Bauernhofbesuch, Flussexpedition,
Schwimmen usw. durchzuführen. In Zusammenarbeit mit dem Amt für Boden-
denkmalpflege werden die Kinder sich auf die Suche nach archäologischen
Funden begeben. Mit dem Deutschen Roten Kreuz geht’s nach Vogelsang, um dort
am Naturschutztag teilzunehmen. Der CVJM wird ebenfalls einen ganzen Tag mit
den Kindern etwas unternehmen. Ein Aktionstag in den Römerthermen Zülpich -
Museum der Badekultur- und anschließender Besuch im Kräutergarten auf dem
Gelände der Landesgartenschau sowie ein Nachmittag in der städtischen Büche-
rei runden die Ferienfreizeit ab. So können die Ferien auch für die daheim blei-
benden "Zülpicher Kinder" wieder zu einem Erlebnis werden. 

Hierzu werden noch ehrenamtliche Betreuungspersonen (gegen
Aufwandsentschädigung) gesucht!

Busfahrten zu Ausflügen, Eintrittsgelder, warmes Mittagessen, Lunchpakete bei
Ausflügen, Getränke sowie Spiel- und Bastelmaterial sind im Kostenbeitrag
enthalten.
Bei zeitweiliger Nichtteilnahme (Einzeltage) an der Stadtranderholung oder
einzelner Veranstaltungen erfolgt keine Kostenerstattung. 

Der Stützpunkt für die Ferienfreizeitmaßnahme ist die Karl-von-Lutzenberger-
Realschule, Blayer Str. 5 in Zülpich. 

Ein Bustransfer morgens und abends zwischen den Ortschaften und dem Stütz-
punkt findet leider nicht statt.

Die Teilnehmer sind während der Maßnahme unfallversichert. 
Der Kostenbeitrag der Eltern für die Ferienmaßnahme beträgt: 
Jahresbruttoeinkommen aufgrund Selbsteinschätzung der Eltern

1. Kind Geschwister 
bis 15.000,00 € 90,00 € (*Zuschuss 10,00 €) 70,00 € (*Zuschuss 10,00 €)
bis 25.000,00 € 150,00 € 130,00 €
bis 37.000,00 € 220,00 € 220,00 €
über 37.000,00 € 270,00 € 270,00 €
Bei wochenweiser Teilnahme wird der Beitrag entsprechend gedrittelt. 
(*Die untere Einkommensgruppe erhält für ihre teilnehmenden Kinder einen
Zuschuss aus dem Spendentopf „Zülpich hält zusammen“ in Höhe von 10,00
Euro. - hierzu ist kein Zuschussantrag erforderlich -)
Für Empfänger/innen von Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld
Ab dem 1. Januar 2011 erhalten Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
neben ihrem monatlichen Regelbedarf auf Antrag auch sogenannte Leistungen
für Bildung und Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft
in Höhe von mtl. bis zu 10,00 Euro. Hierzu zählen unter anderem Aktivitäten von
Kindern und Jugendlichen im sportlichen, künstlerischen, kulturellen und sozia-
len Bereich. Hierzu gehört also auch die Ferienfreizeit.

Empfänger/innen von Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld können ihre Anträge in
den jeweils zuständigen Standorten des Jobcenters EU-aktiv abgeben. 

Für Kinder und Jugendliche, die Wohngeld, Kinderzuschlag oder Sozialhilfe
beziehen, ist die Kreisverwaltung Euskirchen, Abteilung 50, Soziales, zuständig.
Anträge können jedoch beim Sozialamt der Stadt Zülpich abgeholt und wieder
abgegeben werden. Von dort werden sie an die Kreisverwaltung weitergeleitet.

Der Kostenbeitrag ist zunächst in voller Höhe zu entrichten. Der Zuschuss wird
nach der Maßnahme erstattet. Es wird darauf hingewiesen, dass die Erstattung
aus den Leistungen Bildung und Teilhabe aufgrund des zu erwartenden Antrags-
aufkommens einige Zeit in Anspruch nehmen wird, da die Bearbeitung teilweise
vom Kreis Euskirchen und teilweise vom Jobcenter in Mechernich erfolgt.

Die Elternbeiträge sind bis zum Beginn der Maßnahme bei der Stadtkasse
Zülpich einzuzahlen bzw. zu überweisen. Sollte dies nicht erfolgen, können die
angemeldeten Kinder nicht teilnehmen.

Weitere Fragen können noch im Rahmen eines Elternabends besprochen
werden; ein entsprechender Termin hierzu wird noch bekannt gegeben.
Das Anmeldeverfahren beginnt am 05.05.2014 und endet am 20.06.2014
Anmeldeformulare für eine Teilnahme erhalten Sie ab dem 5. Mai 2014 bei der
Stadtverwaltung Zülpich - Team 303 -, Markt 21, 53909 Zülpich Zimmer 12 oder 13.
Beachten Sie hierzu auch die Internetseite der Stadt Zülpich (www.zuelpich.de). 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Stollenwerk unter der Rufnummer 
(0 22 52) 5 22 04 oder Frau Gall (0 22 52) 5 22 16 gerne zur Verfügung. 
Hier erhalten Sie auch weitere Anmeldeformulare. 

Es grüßt Sie herzlich
Albert Bergmann

Dringend neue/r
Zustellerin/Zusteller
Springer/in für 
Zülpich-Hoven 
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/95 24 79-2
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Der Stadt Zülpich eine Statue 
von Gerhard Marcks geschenkt

Professor Henrik Hanstein übergab ein Werk des bekannten Künstlers
Die am 9. Mai 2014 zur Übergabe erschienenen Gäste erfuhren von Hans-Gerd
Dick zunächst Wissenswertes über den in Berlin geborenen Künstler, der nahezu
die Hälfte seines Lebens in der Eifel und Köln verbrachte, wo auch heute noch
viele seiner naturalistischen Tierplastiken zu bewundern sind. Auch ein Pendant
zu dem nun in Zülpich aufgestellten Ziegenbock, der so genannte „Düxer Bock“,
ist in Deutz an einem Brunnen seit 1964 zu bestaunen. Eines der bekanntesten
Kunstwerke steht jedoch in Bremen, wo am Rathaus die Stadtmusikanten durch
ihn verewigt worden sind.
Gestiftet wurde die Ziegenbock-Plastik, die nunmehr den Vorplatz des Museums
der Badekultur ziert, von Professor Henrik Hanstein. Der in Zülpich lebende,

renommierte Kölner Kunstauktio-
nator war  für die Übergabe
eigens von einer Brüsseler
Versteigerung angereist. Er
berichtete, dass er den weltweit
geschätzten Künstler während
seiner Studienzeit kennen- und
schätzen gelernt habe und
schließlich auch über die so
entstandenen freundschaftlichen
Beziehungen in den Besitz des
Gusses gekommen sei. 
Nach der Chlodwig-Stele von
Ulrich Rückriem, einer gemeinsa-
men Stiftung mit Manfred Vetter
aus dem Jahre 1999, hat Profes-
sor Hanstein der Stadt bereits das
zweite Kunstwerk gestiftet, für das
sich Bürgermeister Albert Berg-
mann herzlich bedanken konnte.

Projektorchester Eifel on Tour und auf
der Landesgartenschau in Zülpich

Zum Auftakt seiner Konzertreihe die Waldbühne 
in Dortmund musikalisch „aufgemischt“

Die Erfolgsstory des “ Projektorchester Eifel“ geht weiter. Nachdem die 80 Musi-
kerinnen und Musiker unter Dirigent Christoph Fahle bereits in Berlin, Dresden
und beim Deutschen Musikfest in Chemnitz erfolgreich konzertiert haben, fand
jetzt in Dortmund ein Wohltätigkeitskonzert zu Gunsten der Aktion „Kinderglück“

statt. Auf der dortigen Naturbühne
Hohensyburg präsentierten sie einen
Mix aus  Oldies, Charterfolgen, Solostü-
cken, Showeinlagen, sinfonischer und
traditioneller Blasmusik.
Das spendenfreudige Publikum dankte
mit Standing Ovations und wiederhol-
ten Zugabeforderungen, die das
Orchester mit dem „Tiroler Adler“
einem „einem „Abba-Medley“ und
seiner Erkennungsmelodie „Eifel-
klänge“ gerne erfüllte. So kamen am
Ende stolze 1.200 Euro für den guten
Zweck zusammen und können nun zur
Unterstützung bedürftiger und vernach-
lässigter Dortmunder Kinder verwendet
werden.

Abendkonzert auf der Zülpicher Seebühne und Auftritt 
mit Volker Rosin stehen im Juni an

Das aus Mitgliedern von insgesamt 27 Musikvereinen der Eifelregion bestehende
Orchester feiert auch in hiesigen Breitengraden am 01.06.2014 ab 16.30h mit
einem ganz besonderen Konzert sein Debut. Auf der Seebühne im Landesgar-
tenschaugelände in Zülpich findet nämlich die Premiere eines großen Kinder-
konzertes statt. Der „König der Kinderdisco“  Volker Rosin ist dann mit von der
Partie und wird gemeinsam mit dem Projektorchester einige seiner vielen Hits
präsentieren. Volker Rosin ist seit über 30 Jahren mit seinem Live-Programm
stets spontan – und immer auf Augenhöhe mit den kleinen Konzertgästen. Bis
2011 hat Volker Rosin mehr als vier Millionen CDs und über 600.000 Bücher mit
seinen Liedern verkauft. Auch im Fernsehen stellt er seinen Ruf als hervorragen-
der Kinderliedermacher, der mit fantasievollen Texten und fetzigen Melodien sein
Publikum in Schwung bringt, unter Beweis. So ist er regelmäßig in der Sendung
KI.KA Tanzalarm (die er mit erfunden hat) zu sehen.
Am 18.06.2014 dürfen sich die Zuschauer ebenfalls auf einen musikalischen
Leckerbissen mit dem Projektorchester auf der Seebühne freuen. Dort findet um
20.00 Uhr ein großes Abendkonzert statt, bei dem das Orchester die ganze Band-
breite seines Könnens präsentieren wird.  
Der Start des Kartenvorverkaufs für das Abendkonzert wird in der Tagespresse
und auf Plakaten/Flyern bekannt gegeben.
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Ökumenischer Kirchengarten auf der 
Landesgartenschau - Arbeitskreis Kunst

Bürgermeister wurde aufmerksam zugehört
Rund 45 Zuhörer lauschten den Worten von Bürgermeister
Albert Bergmann, Landrat Günter Rosenke, Kreisdechant
Guido Zimmermann, Superintendent Eberhard Kenntner
sowie der beiden LAGA-Koordinatoren Patrick Kisselmann
und Marianne Komp. Dabei begaben sich die beiden Politiker
auf ungewohntes Terrain. Sie lasen nämlich Abschnitte aus
der Apostelgeschichte.
Die Lesung in der katholischen Kirche St. Peter, Zülpich, fand im Rahmen der
Ausstellung „Kreuz und quer – in der Apostelgeschichte“ statt. Bereits die
Ausstellungseröffnung eine Woche vorher war ein fulminanter Startschuss für
eine ganze Reihe von weiteren Ausstellungen während der LAGA. Der von den
beiden Künstlern Ante Milas und Pavle Perovic gestaltete Apostelzyklus wurde
vom Nunzio Apostolico, Erzbischof Alberto Tricarico, gesegnet, bevor er von
Zülpich aus auf eine Reise durch die Hauptstädte Europas geht. Musikalisch
umrahmt wurde die Vernissage mit Beiträgen von Anja Weber, Schülerin des
Frankengymnasiums, und dem weltweit bekannten Bassbariton, Boris Martino-
vic. Rund 400 Besucher waren in die Kirche St. Peter gekommen, um den einlei-
tenden Worten von Presbyterin Ortrun Althof und Gemeindereferent Manfred
Tennié zu lauschen. Da die Ausstellung auch weiterhin gut besucht ist, wird sie
bis zum 2. Juni verlängert. Sie ist täglich von 10 – 18 Uhr geöffnet.

Netzwerkveranstaltung der 
Oberösterreich-Touristik in Zülpich

-Laga- Beiträge aus Oberösterreich durch Sinzenicher 
Ortsfreundschaft mit Engelhartszell entstanden

Am 15.05 .2014 war Oberösterreich zu Gast in Zülpich. Das Urlaubsland Ober-
österreich mit Partnerort Engelhartszell präsentiert sich während der ganzen
Veranstaltungsdauer auf der Landesgartenschau in Zülpich mit einem eigenen
Stand. Blickfänger im Gelände am Wallgraben ist ein 9 Meter hohes Blumencello,
das neben zwei blumenbepflanzten Zillen (Booten) den Stand optisch begleitet. 
Zustande gekommen war die Kooperation durch die seit 1958 bestehende
Freundschaft des Zülpicher Ortsteils Sinzenich mit der Donau-Marktgemeinde
Engelhartszell. Im nächsten Jahr findet zudem in Bad Ischl, in Oberösterreich
ebenfalls eine Landesgartenschau statt.
Auch die Engelhartszeller Vereine beteiligen sich am Programm der hiesigen
Landesgartenschau. So war auch die Engelhartszeller Liedertafel am Wochenende
angereist, um ein Konzert auf dem Gelände zu geben. Am 02.08.2014 wird dann
die Musikkapelle in ihren Donautrachten ab 11:00 Uhr an der Landesburg
aufspielen.
Zur Eröffnung des Oberösterreichabends, der im Zülpicher Museum der Bade-
kultur stattfand, begrüßten Bürgermeister Albert Bergmann und Friedrich Bern-
hofer, Landtagspräsident a.D., Vorsitzender der Werbegemeinschaft Donau und
Obmann der Liedertafel Engelhartzell die Gäste aus Politik, Verwaltung, Vereinen,
Tourismusbrache und der Presse.
In einer informativen und bunten Präsentation stellten die Gastgeber aus Ober-
österreich gemeinsam mit der Werbegemeinschaft Donau und dem Tourismus-
verband Linz an der Donau Besonderheiten und Sehenswürdigkeiten der
Urlaubsregion vor. Für die musikalische Umrahmung des Programms, das in ein
gemütliches Beisammensein mündete, sorgte auch hier die Liedertafel.

Bürgermeister Albert Bergman begrüßte die Teilnehmer.

Ca. 80 Besucher informierten sich über das Urlaubsland Oberösterreich.

Die Liedertafel aus Engelhartszell sorgte für die musikalische Untermalung.

Friedrich Bernhofer, Vorsitzender der Werbegemeinschaft Donau OÖ, 
Dipl. BW Georg Steiner, Tourismusverband Linz und Martina Achleitner, 
OÖ Tourismus Marketing GmbH rührten die Werbetrommel.

Fotos: Uwe Kleinert

Im Zülpicher Rathaus empfangen
Treffen von ehemaligen Stadt- und Gemeindedirektoren 

des Kreises Düren fand in Zülpich statt
Bürgermeister Albert Bergmann konnte am 24.04.2014 die ehemaligen 
Stadt- und Gemeindedirektoren des Nachbarkreises Düren aus Nörvenich, Titz,
Vettweiß, Kreuzau, Niederzier, Hürtgenwald, Langerwehe, Linnich, Merzenich
und Aldenhoven nebst Begleiterinnen in Zülpich begrüßen. Der Empfang fand im
Sitzungssaal des Rathauses statt.
Nach der Begrüßung bot Bürgermeister Albert Bergmann einen kurzen Abriss
zur Geschichte und den Planungszielen der Stadt und berichtete einführend über
die zur Zeit in Zülpich stattfindende Landesgartenschau, bevor den interessierten
Gästen die Gelegenheit zu Fragen und gemeinsamen Themendiskussionen gege-
ben wurde.
Dem Empfang schlossen sich ein gemeinsames Mittagessen und ein Besuch des
Landesgartenschaugeländes an.

Das halbjährliche Treffen der ehemaligen Stadt- und Gemeindedirektoren des
Kreises Düren fand dieses Mal in der Landesgartenschaustadt Zülpich statt.
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Instandsetzung Kapelle am Bildchen
Die Kapelle am Bildchen als stadtbildprägendes Element in Zülpich bedarf
aufgrund sich abzeichnender Schäden im Bereich des Daches und im Innern der
dringenden denkmalpflegerischen Überarbeitung.
Um die kompl. Sanierung, die zum Teil in 2012 (Trockenlegung Mauer -
werk/Neuverlegung Fußboden) begonnen wurde, abschließen zu können
müssen noch nachfolgende Arbeiten ausgeführt werden:
1. Bleifalzeindeckung des Dreieckgiebels, vor dem abgewalmten Vordach vor der

hölzernen Halblaterne 
2. Überarbeitung der hölzernen Laterne
3. Innenputzarbeiten
4. Maler- und Anstreicharbeiten
5. Restaurierung des Altares durch die Fachhochschule Köln

Ende 2012 wurde der Arbeits-
kreis zum Thema Sanierung
„Kapelle am Bildchen“ beste-
hend aus den Personen: Herrn
Manfred Graf, Herrn Hubert
Gatzweiler, Herrn Karl Josef
Ernst Senior und Herrn Leo
Wolter und einem Vertreter der
Stadt Zülpich gebildet.
Bisher sind bei der Stadt
Zülpich für die Sanierung der
Kapelle insgesamt Spenden in
Höhe von 15.430,00 € einge-
gangen.
Leider reichen die vor genann-
ten Mittel/Spenden für die noch
notwendigen Arbeiten nicht aus.

Um die begonnenen Arbeiten fertigstellen zu können wären Arbeitskreis und
Stadt Zülpich für weitere Spenden sehr dankbar.
Ansprechpartner für Spenden ist Herr Manfred Graf (Mitglied des Arbeitskreises)
Tel. 02252/8309744.
Die Stadt Zülpich ist gerne bereit Spendenbescheinigungen auszustellen.

Weitere Ausstellungen in der Evangelischen Christuskirche und der Katholischen
Kirche St. Peter werden folgen. Noch bis zum 22. Juni werden in der Christus-
kirche die Exponate der Künstlerin Renate Schmidt-V. unter dem Titel „Kreuz und
quer – durch die Schöpfung“ zu sehen sein. Weitere Informationen sind unter
www.kirchengarten2014.de zu finden

Spende von Wattlers Wein Welt
Zülpichs erster Weinberg, der „Zülpicher Sonnenkessel“, wurde vor nunmehr
acht Jahren auf dem Firmengelände von Wattlers Wein Welt angelegt. Bereits drei
Jahre später konnte die erste Edition dieses Weines, ein Frühburgunder Rosé,
gekeltert und auf die Flasche gezogen werden. Zülpicher Bürger haben gegen
eine Spende „Sun Salentino“, der seither stets in einer limitierten und numme-
rierten Edition erschien, erworben. Alle Einnahmen aus dem Verkauf von 
Sun Salentino werden seit Jahren 1:1 einer Zülpicher karitativen Einrichtung
übergeben: Wein aus Zülpich, gekauft von Zülpicher Bürgern, die kompletten
Einnahmen verbleiben zu 100% in Zülpich!

Der Jahrgang 2013 war außerordentlich ergiebig: 125 Flaschen zu je 750 ml
wurden abgefüllt. Dies ergab die stolze Summe von 1563,- €. Der offizielle
Scheck an das Spendenkonto „Zülpich hält zusammen“ wurde dem Bürgermeis-
ter der Stadt, Herrn Albert Bergmann, am 2. Mai in Wattlers Wein Welt über-
reicht. Jürgen Preuß, der Leiter des Sozialamtes der Stadt Zülpich, bedankte sich
bei Maria Helena Wattler und ihrer Tochter Maria Christina für deren fortgesetz-
tes Engagement.

Etwas wehmütig wies Herr Heinz Wattler darauf hin, dass dies wohl die letzte
Edition „Sun Salentino“ gewesen sei, da die Geschäftsentwicklung den Bau einer
großen Lagerhalle erforderlich macht; da müssen die Reben weichen. 

Maria Christina und Maria Helena Wattler übergaben Bürgermeister Albert
Bergmann und Sozialamtsleiter Jürgen Preuß (v. l.) den Scheck über 1.563 €.
Wenn auch Sie unseren bedürftigen Einwohnern helfen wollen, richten Sie Ihre
Spende bitte an die Stadtkasse Zülpich, auf das Konto Nr. 1210020, BLZ 382 501 10
unter Angabe des Verwendungszwecks „Sonderkonto 200, Zülpich hält 
zusammen“.

Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14

Schiedsfrauen 
für den Schiedsamtsbezirk Zülpich

Schiedsfrau:
Frau Ingeborg Mahnke
In den Auen 12 b, 53909 Zülpich-Schwerfen, Tel.-Nr. 02252/3930

Stellvertretende Schiedsfrau (nur im Vertretungsfall):
Frau Jeannine Lehser
Linzenich, Ülpenicher Weg 24, 53909 Zülpich, Tel.-Nr. 02252/8356952

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil des Amtsblattes:
Der Bürgermeister der Stadt Zülpich, Postfach 13 54, 53905 Zülpich, 
Telefon (0 22 52) 52 -211 oder 52-0, email: phavenith@stadt-zuelpich.de, 
Internet: www.stadt-zuelpich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 52399 Merzenich,
Am Roßpfad 8, Telefon (0 24 21) 7 39 12, Telefax (0 24 21) 7 30 11,
www.porschen-bergsch.de. E-Mail: info@porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haushalte
im Stadtgebiet verteilt. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial
wird nicht zurückgesandt. Der Umwelt zuliebe auf 100% chlorfreige-
bleichtem Papier gedruckt. Auflage: 9.400 Exemplare
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
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Die Stadt Zülpich gratuliert 
herzlich zum Geburtstag

1.6. bis 30.06.2014

B E K A N N T M A C H U N G
Weitergabe der Altersjubiläen an Presse und Mitglieder 

kommunaler Vertretungskörperschaften
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Meldegesetz ist vorgeschrieben, dass Ihr Geburtstag nur dann weitergegeben
werden darf, wenn Sie zuvor schriftlich Ihre Einwilligung zur Weitergabe gegeben
haben (§ 35 Abs. 3 des Meldegesetzes).
Die Weitergabe von Jubiläen beispielsweise an den Bürgermeister zwecks 
Gratulation kann jedoch auch weiterhin ohne vorhergehende Einwilligung des
betroffenen Einwohners erfolgen.
Wichtig für den Jahrgang 1944:
Wenn Sie an einer Veröffentlichung Ihres Geburtstages (ab 70 Jahre), der im Jahr
2014 erstmals eventuell zur Veröffentlichung ansteht, einverstanden sind, füllen
Sie bitte die unten stehende Erklärung aus und senden sie unterschrieben an die
Stadtverwaltung Zülpich, Frau Havenith, Markt 21, 53909 Zülpich, zurück.
Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag veröffentlicht wird, brauchen Sie
nichts zu unternehmen.
Es grüßt Sie herzlich
Albert Bergmann
Bürgermeister

Bitte hier abtrennen:
-------------------------------------------------------------------------------------------------

Absenderangaben:

________________________________________________________

_________________________________ Geburtsdatum ____________

53909 Zülpich

Einverständniserklärung:
Gem. § 35 Abs. 3 des Meldegesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom
13.07.1982 in der derzeit gültigen Fassung gebe ich hiermit mein Einverständnis
zur Weitergabe meiner Alters- und Ehejubiläumsdaten an Mitglieder parlamenta-
rischer und kommunaler Vertretungskörperschaften sowie Presse und 
Rundfunk.

___________________________
Unterschrift

Ehejubiläen im Jahre 2014
Die Stadt Zülpich gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zur Goldenen Hoch-
zeit (50 Jahre), Diamantenen Hochzeit (60 Jahre), Eisernen Hochzeit (65 Jahre)
sowie zur Gnadenhochzeit (70 Jahre).
Sofern auch Sie im Jahre 2014 eines der o.g. Ehejubiläen feiern können und eine
offizielle Gratulation durch den Bürgermeister der Stadt Zülpich bzw. eine
Weitergabe der Daten durch die Verwaltung an die Ortsvorsteherin/den Ortsvor-
steher und an die Presse wünschen, setzen sie sich bitte mit dem Vorzimmer des
Bürgermeisters, Frau Havenith, Zimmer 132, Tel. 02252/52-211, Fax: 02252/52-
210, E-Mail: phavenith@stadt-zuelpich.de in Verbindung. Aus den bei der Stadt-
verwaltung Zülpich archivierten persönlichen Daten lässt sich der Termin Ihres
Ehejubiläums nicht in jedem Falle ersehen.
Sollten Sie jedoch aus gesundheitlichen oder aus anderen Gründen einen Besuch
nicht wünschen, so brauchen Sie nichts zu unternehmen.

Schulen
Ein Europatag am Franken-Gymnasium 

Zülpich in Zeichen von Krieg und Frieden
Der Europatag 2014 am Franken-Gymnasium sollte, in Erinnerung an den Beginn
des Ersten Weltkriegs vor 100 Jahren, bewusst machen, dass der Zusammen-
schluss Europas nach dem Zweiten Weltkrieg eine Zeit des Friedens ermöglichte,
wie sie für frühere Generationen nicht denkbar gewesen war. Doch während das
schrittweise Zusammenwachsen Europas den Schülern aus dem Unterricht
bekannt ist, sollten sie sich an diesem Tag vor allem mit dem Thema „Krieg“
auseinandersetzen und konkret erfahren, wie unsere Region die Kriege des 
20. Jahrhunderts erlebte. 

Zunächst stellten im ersten Teil Schülerinnen und Schüler verschiedener Fächer
die Ergebnisse ihrer Projekte vor. Ein Lateinkurs hatte sich anhand der Lektüre
zum „Bellum Gallicum“ mit der Frage nach dem gerechten Krieg in der Antike
beschäftigt; ein Geschichtskurs beleuchtete historisch wie auch aktuell das
Geschehen auf der Krim, und Philosophie-, Religions- und Kunstkurse hatten sich
kreativ mit der Thematik beschäftigt. 

Im zweiten Teil beeindruckten die Zülpicher Zeitzeugen Hermann Josef Klink-
hammer und Franz Josef Schulte unter Mitarbeit von Rita Reibold vom Zülpicher
Archiv durch die engagierte und anschauliche Darstellung ihrer Kriegserlebnisse
in Zülpich während des Zweiten Weltkriegs. Anhand von Originalaufnahmen
gelang es ihnen Betroffenheit und differenzierte Einblicke in das Leben im Krieg
zu vermitteln. So lernten die Schülerinnen und Schüler, dass der Wegfall des
Schulunterrichts kein Anlass zur Freude war und dass das Aufsuchen der Bunker
1944 zur lebenswichtigen Routine wurde. Ohne den Vergleich mit Bildern aus
der heutigen Zeit wäre es den Schülern nicht möglich gewesen, die zerstörten
Straßenzüge zu identifizieren.
Schließlich hatten die Schülerinnen und Schüler im dritten Teil die Gelegenheit,
als Erste den Dokumentarfilm des Publizisten Achim Konejung mit dem Titel
„Siegfrieds Fluch“ über das Rheinland im Ersten Weltkrieg zu sehen. Das histo-
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rische Bild- und Filmmaterial zusammen
mit packenden Schilderungen halfen die
weit zurückliegende Zeit des Ersten Welt-
kriegs erfahrbar zu machen. So erfuhren
die Zuhörer beispielsweise, wie die Eifel –
in Vorbereitung des Kriegs gegen Frank-
reich – ab 1909 eine beispiellose Bautä-
tigkeit von Eisenbahnlinien erlebte; Vett-
weiß und Zülpich wurden im August 1914
wichtige Aus ladebahnhöfe. Der Traum
vom schnellen Sieg erfüllte sich jedoch
nicht; Konejungs Aufnahmen ließen ahnen,
was der Stellungskrieg für die Soldaten in
den Schützengräben bedeutete.
Lernen außerhalb des Klassenzimmers in
der Auseinandersetzung mit Zeitzeugen
und Experten kann es leichter machen
historische Sachverhalte zu verstehen.
Dieser Europatag sollte vermitteln, dass

erst die Erfahrungen der Weltkriege dazu führten, dass sich die Europäer
schließlich auf eine Politik der Zusammenarbeit und des Zusammenschlusses
einigten. Und nur so konnte es ihnen gelingen Frieden und Wohlstand in Europa
zu schaffen.

Projektwoche in der KGS Sinzenich
Von Dienstag, den 6. Mai bis Freitag, den 9. Mai lernten die Kinder der KGS Sinze-
nich in jahrgangsübergreifenden Projektgruppen. Täglich wurde ausprobiert,
geforscht und für die Präsentation Freitagmittag vorbereitet. Hierzu waren alle
Familien herzlich eingeladen. Zwei Gruppen legten einen Schulgarten an und
möchten im Sommer unser gesundes Frühstück freitags mit Kräutern und
Gemüse versorgen. In anderen Gruppen ging es um besondere Geschicklichkeit
bei künstlerischen Aufgaben oder Handarbeiten und eine Windwerkstatt. Passend
zu Line-Dance und Menuett gestalteten die Schüler gedeckte Esstische und
begrüßten die Gäste mit erlernten „Knigge“gesten. 
Projekttage sind immer besonders spannend und bleiben lange in Erinnerung.

Kindergärten

Wir bringen Dich sicher ins Rollen!
Für Vorschul- und Schulkinder (zwischen 5 und 8 Jahren) 

Inline Skating – Kurs am Mittwoch, den 11.06.2014 
für Anfänger & leicht Fortgeschrittene

Inhalte des Kurses sind die Grundlagen des sicheren Inline-Skatings. Dazu gehört
die sichere Skate- oder Lauftechnik, das Bremsen und das Kurvenfahren. Zusätz-
lich werden Übungen zum Überwinden von kleineren Hindernissen sowie das
sichere Fallen / Stürzen erlernt. Ziel ist ein sicheres Verhalten im Straßenverkehr. 
HINWEIS: Eigene Inline-Skates und eine Schutzausrüstung bestehend aus 
Knie-, Ellenbogen- und Handgelenkschutz sowie Helm sind mitzubringen.
Kursleitung: Dipl. Sportlehrer Markus Strauch (KreisSportBund Euskirchen)

Datum: Mittwoch,  den 11.06.2014
Uhrzeit: von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kosten:  5,- €/pro Kind
Alter: zwischen 5 und 8 Jahren
Ort: Schulhof der Chlodwig-Schule Zülpich, Kettenweg 29  
Anmeldung Städt. Familienzentrum Zülpich „Blayer Straße“
und Info: 02252/8350088 oder 02252/7844

Waveboard Kurs für Kids von 7 – 12 Jahren
für Anfänger 

Mit Spiel und Spaß gemeinsam sicher Waveboard fahren!
Waveboarding ist ein Funsport, der seine Wurzeln in den USA hat. Übersetzt
bedeutet es „Auf der Straße Surfen“. Damit Surfen auf der Straße möglich ist,
benötigt man ein entsprechendes Sportgerät – ein Waveboard. Das Surfen oder
Wellenreiten beschreibt den Street Surfing-Sport schon ziemlich genau. Mit
einem Waveboard fährt, oder besser gleitet man wellenartig über den Asphalt.
Street Surfing findet immer mehr Anhänger und Fans. 
Inhalte des Kurses sind das Kennenlernen des Sportgeräts, Vermittlung der
Grundlagen in Theorie und Praxis sowie die Vertiefung durch Tipps und Tricks.
HINWEIS: 
Eigenes Waveboard und eine Schutzausrüstung bestehend aus Knie-, Ellenbogen-
und Handgelenkschutz sowie Helm sind mitzubringen.
Bei Bedarf kann gegen eine Gebühr ein Board für die Dauer des Kurses geliehen
werden.
Termin: Donnerstag, 12.06.2014, 15.00 – 17.00 Uhr
Ort: Schulhof der Chlodwig-Schule, Kettenweg 29, Zülpich
Kursleitung: Dipl. Sportlehrer Markus Strauch, (KreisSportBund Euskirchen)
Kosten: 5,- € pro Kind 
Anmeldung & Info: 02252/8350088 oder 02252/7844

Das Städtische Familienzentrum 
„Kita Blayer Straße“

bietet im Juni 2014 folgendes Angebot an:  
Ein kostenfreier Kurs für werdende Eltern, sowie Eltern von Kindern bis zum
4. Lebensjahr. 

Gefördert wird dieser Kurs durch den
Verein zur Förderung der Familienunter-
stützung im Kreis Euskirchen EU-FUN
e. V. 
Immer montags von 15.00 – 16.30
Uhr an folgenden Terminen:
16.06., 23.06. und 30.06.2014. Auf
Wunsch mit Kinderbetreuung
Info und Anmeldung unter: Tel.
02252/7844
Kursleiterin: Frau Christa Thelen
(Marte Meo Zentrum Eifel)  
Marte Meo, was ist das eigentlich?
Marte Meo bedeutet, aus eigener Kraft
etwas schaffen.
Eltern legen durch eine feinfühlige Inter-
aktion mit dem Baby die Grundlage für

eine gesunde, körperliche, seelische und soziale Entwicklung. Sie entdecken, wie
ihre Babys sich von Geburt an aktiv äußern. Mit einem dafür ausgewählten Lehr-
video können Sie Ihre elterlichen Fähigkeiten bewusst erkennen und aus eigener
Kraft stärken. Die dabei entstehende sichere Bindung schafft die Grundlagen für
eine gute Entwicklung Ihres Kindes. Nur Mut… 
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Sonntag, 15.06.2014
Füssenich 14:00 bis 17:30 Uhr

Nach dem Umbau feiert der Kath. Kindergarten
St. Elisabeth in Füssenich sein Einweihungsfest.
Beginnen werden wir mit einem Wortgottes-
dienst auf dem Kindergartengelände und der
Einsegnung der Kindertagesstätte. Anschließend
findet auf dem Kindergartengelände ein buntes
Rahmenprogramm mit Zauberer, Glasbläser
usw. statt. Für das leibliche Wohl von Klein und
Groß ist bestens gesorgt. 
Über Ihr Kommen freut sich der Kindergarten
St. Elisabeth Füssenich und die Kinder.

Neues aus dem Sajus

Fahrt zum Bubenheimer Spieleland
Am: Samstag, den 28.06.2014
Abfahrt: 09:30 Uhr am
Für: Kinder und Jugendliche 
Kosten: 5,50 €

Bitte bis spätestens Mittwoch, den 25.06.2014 anmelden,
telefonisch unter 02252/309174, per email unter jugend-
zentrum_sajus@web.de
Per facebook unter 
http://www.facebook.com/JugendzentrumSajus.zuelpich

-----✄--------------------------✄------------------------------✄----------------------------✄-------

Unter dem Motto „Zülpicher Sommertage“ laden wir Sie zum ersten
Mal am 31.05. & 01.06.2014 auf den Museumsvorplatz ein. 

Neben kulinarischen Leckereien von
Säb Säb, Workshops und Führungen
in den Römerthermen Zülpich –
Museum der Badekultur und
Modenschauen, die Sie in längst
vergangene und aktuelle Zeiten
entführen, warten attraktive Ange-

bote teilnehmender Zülpicher Fachgeschäfte auf Sie.

Dringend neue/r
Zustellerin/Zusteller
Springer/in für 
Zülpich-Floren gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/95 24 79-2
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Tag der Schönheit
Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur, 

Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich
Am Sonntag, 01.06.2014 von 11-18 Uhr
An diesem Sonntag steht alles im Zeichen der
Schönheit. In offenen Workshops können die
Besucher und Besucherinnen Cremes und
Kosmetik anrühren sowie ihr eigenes Parfum-Öl
kreieren. Besondere Führungen, eine Kosmetik-
beratung (bitte mit Voranmeldung)  und Vorträge
zum Thema runden das Programm ab.

11-18.00 Uhr: offene Kosmetikberatung
11.00 Uhr: „Die Geschichte des Duftes“. Vortrag 
12.30 Uhr: Historische Bademodenschau vor dem Museum in Koope-

ration mit der Ballettschule Weinand-Frings & Peters
13.00 Uhr: Parfum-Öl selbst kreieren, offener Workshop im Museum
14.30 Uhr: Führung zum Thema „Schönheit“ 
15.30 Uhr: Historische Bademodenschau vor dem Museum in Koope-

ration mit der Ballettschule Weinand-Frings & Peters
16.30 Uhr: Herstellung „römischer“ Kosmetik, offener Workshop

im Museum
Weitere Infos auf Anfrage an info@roemerthermen.de

Überraschungsprogramm für Kinder
In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur

Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich
Am Sonntag, 15.06.2014 von 13-16 Uhr

Was wisst ihr eigentlich über Badespaß in der
Vergangenheit? Gab es Seife bei den Römern? Was
ist ein Badequast und wofür brauchte man im
Mittelalter große Bottiche? Und seit wann gibt es
überhaupt Schwimmunterricht?
Antworten auf diese und viele weitere Fragen
geben euch Schüler in eurem Alter bei einem

Rundgang durch das Museum. Außerdem gibt es auch was Praktisches für Euch:
Gemeinsam mit den Schülerführern basteln wir etwas Schönes. Ob Seife,
Schmuck, Deko oder Schnitzerei – lasst euch überraschen!
Kosten: 9 € zzgl. Materialkosten.
Anmeldung bis zwei Tage vorher an info@roemerthermen-zuelpich.de oder tele-
fonisch unter 02252 83806102.

© LVR-ZMB/ D. Schmitz

Tag des Holzes
Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur, 

Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich
Am Sonntag, 06.07.2014 von 11-18 Uhr

Holz ist ein wertvoller Rohstoff, der in der
Geschichte eine wichtige Rolle spielt. An
diesem Tag führt Museumsleiterin Dr. Iris
Hofmann-Kastner durch das Museum und
wird die Bedeutung und den Gebrauch des
wertvollen Rohstoffes für die Badekultur
beleuchten. Zudem werden Vorführungen

das Arbeiten mit Holz veranschaulichen. Offene Workshops ermöglichen das
Ausprobieren und Kennenlernen dieses Rohstoffes.

Wohin die satten Leute zu gehen pflegen. 
Zur Kulturgeschichte der römischen Toilette. 
Vortrag von Prof. Dr. Karl-Wilhelm Weeber

Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur, 
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich 

Am Samstag, 28.06.2014 um 18 Uhr
Auch anrüchige Themen gehören zur römi-
schen Alltags- und Kulturgeschichte. Dieses
ist eines im doppelten Wortsinn: Der Vortrag
geht auf einige zentrale Aspekte der römi-
schen Toilettenkultur ein - von der aus heuti-
ger Sicht gewöhnungsbedürftigen, weil sehr
kommunikativ angelegten Gemeinschaftstoi-
lette über die in römischen Wohnungen

allgegenwärtige matella, den "Nachttopf", bis zur Prachtlatrine der römischen
Kaiserzeit, die den gewöhnlichen Vorgang durch ein edles Ambiente für Angehö-
rige der gesellschaftlichen Elite gewissermaßen adelte. Weitere einschlägige
Fragen, die behandelt werden: Was hat es mit Vespasians "Urinsteuer" auf sich?
Wie sprach man in vornehmen und in weniger vornehmen Kreisen über die
körperliche Funktion der Verdauung? Sind Ausdrücke der Fäkalsprache als
"Kraftausdrücke" im Lateinischen ähnlich beliebt wie im Deutschen? Passt
Humorlosigkeit zu solch einem "fiesen" Thema? Dazu äußert sich der Vortra-
gende vorab eindeutig: Auf keinen Fall!
Kosten: 5 EUR, ermäßigt 3 EUR. 

Foto: © Axel Thünker, DGPh
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Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes der
Stadt Zülpich, am 31.Mai und am 1. Juni 2014
ist es wieder so weit:

In Zülpich findet der 41. Straßenmarkt statt.

In diesem Jahr werden die Besucherzahlen bedingt
durch die Landesgartenschau noch höher sein als
in den Jahren zuvor.
Es haben sich deutlich mehr Aussteller angemel-
det, selbstverständlich gibt es, wie in jedem Jahr
ein tolles Programm und viele Überraschungen
warten auf SIE.
Die Prinzengarde wird Sie am Münstertor erwarten,
und wieder mit Getränken und Speisen bewirten
und mit Musik unterhalten.

41. Zülpicher Straßenmarkt 31. Mai und 1. Juni 2014
Verkaufsoffener Samstag und Sonntag bis 18.00 Uhr

Am Kölntor erwarten Sie die Blauen Funken und
werden für ihr Wohl sorgen.
An beiden Tagen jeweils um 12.30 Uhr und um
15.30 Uhr findet am Museum eine Modenschau
statt.
Am Samstag sind die Straßenmusiker des „Dwei-
lorkest de Joekels“ aus den Niederlanden unter-
wegs.
Sonntags spielt die international bekannte Oakcity
Jazzband aus Belgien auf unseren Einkaufsstraßen.
Am Samstag um 17.30 Uhr sind an der Eisdiele
an der Kölnstraße unsere Freunde aus der Part-
nerstadt Blaye zu Gast und werden und mit
Gesang und Tanz erfreuen.
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Auf dem neu gestalteten Marktplatz werden in
diesem Jahr viele Attraktionen auf Sie warten.
Auch unsere kleinen Besucher werden nicht zu
kurz kommen.
Die Zülpicher Einzelhändler – hauptsächlich 
Inhaber geführte Fachgeschäfte – freuen sich auch
in diesem Jahr auf Ihren Besuch und halten tolle
Angebote für Sie bereit.
Zum 41. Straßenmarkt in Zülpich möchte ich Sie
im Namen der Aktionsgemeinschaft Zülpich Fach-
geschäfte aktiv e.V. herzlich einladen.

Lassen Sie sich bei Spiel, Spaß und Musik von uns
überraschen, und vergnügen Sie sich in unserer
schönen Stadt. 

Zülpich freut sich auf SIE !!!

Walter Blumenthal
1. Vorsitzender
Aktionsgemeinschaft
Zülpich Fachgeschäfte aktiv e. V.

41. Zülpicher Straßenmarkt 

31. Mai und 1. Juni 2014
Verkaufsoffener Samstag 
und Sonntag bis 18.00 Uhr
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Militärs spielen nur Marschmusik? 
Weit gefehlt!

Am 21. Juni 2014 liefert die Big
Band der Bundeswehr – unter
ihrem Band leader Oberstleutnant
Christian Weiper – den Beweis,
dass Soldaten auch anders können.
Nach zahlreichen Benefizkonzer-
ten, Staatsbesuchen, Fernsehauftrit-
ten in bekannten Unterhaltungssen-
dungen sowie internationalen
Auftritten rund um die Welt steht
nun Zülpich während der Landes-
gartenschau auf dem Programm.
Verstärkt wird die Big Band der
Bundeswehr durch ihre Gesangsso-
listin Bwalya Chimfwembe aus
Zambia.

Erleben Sie einen unvergleichlichen Open-
Air-Genuss vor einmaliger Kulisse am
Wassersportsee Zülpich und überzeugen
Sie sich selbst vom Können einer der
beliebtesten Showorchester Europas.

Der Eintritt ist mit dem Erwerb der Eintritts-
karte zur Landesgartenschau abgedeckt.
Weitere Informationen unter:
www.bigband-bw.de 

„Die Sommerparty mit allen 
großen Hits“ A Tribute Concert

Samstag, 26.07.2014, 20:00 Uhr | Zülpich, Landesgartenschau
Irgendwie ist jedes Jahr ABBA-
Jahr: 2012 wurde das 40
jährige Jubiläum der Band
gefeiert, seit letztem Jahr sind
Agnetha, Björn, Benny und
Anni-Frid in Berlin bei
Madame Tussauds als Wachs -
figuren zu bewundern und in
Stockholm eröffnete kurz
danach das weltweit ersten
eigenen Museum für die

Superstars. Und auch der Sommer 2014 steht wieder ganz im Zeichen der vier
schwedischen Superstars – diesmal allerdings weder in der deutschen noch in
der schwedischen Hauptstadt, sondern in Zülpich auf der Seebühne ! Am
26.07.2014 lässt die beste ABBA-Cover-Bands Deutschlands den Mythos wieder
aufleben. Stilecht wie die Figuren bei Madame Tussauds – mit kniehohen Leder-
stiefeln, Diamanten und unzähligen glitzernden Pailletten – präsentiert die Band
„Waterloo“ mit originalgetreuem Sound Hits wie „Money, Money, Money“,
„Dancing Queen“ oder auch „Voulez vouz“. Freuen Sie sich auf einen unvergess-
lichen Abend mit Ohrwurmgarantie und feiern Sie mit der Band eine große
Sommerparty mit allen Hits. ABBA – Thank you for the Music!

Wo: Sparkassen-Seebühne im Seepark
Straße „Am Wassersportsee“, 53909 Zülpich

Ticket-Vorverkaufsstellen:
Der Ticketservie – Tel. 01805/280100 und www.derticketservice.de
Nationalpark-Tor Gemünd, Tel. 02444-2011
Buchhandlung Wachtel, Tel. 02444-914291
Parkrestaurant Kursaal, Tel. 02444-2776
Buchhandlung Reinhardts, Tel. 02252/7071
Bücherecke Elsen, Tel. 02449/7803
Elektro Gunkel, Tel. 02421/27000
Mütters, Tel. 02253/6633
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Notdienst

N O T R U F N U M M E R N ! ! !

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 116117 (kostenlose
Rufnummer) zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen –
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.:
112 oder 02251/5036.

Weitere Infos zum Notdienst erhalten Sie unter www.aponet.de
Der Notdienst der Zahnärzte kann unter 01805-986700 abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0800-0022833 (kostenlos) oder vom Handy: 2 2833 (69 ct./min).

Notdienstplan der Apotheken

Dienstag, 27. Mai 2014, 9.00 Uhr - Mi. 9.00 Uhr
Apotheke am Markt, Graf-Gerhard-Str. 5, 52385 Nideggen, Tel. 02427 1261
Lambertus-Apotheke, Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim), 
Tel. 02251/3286
Bahnhof-Apotheke, Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/8480

Mittwoch, 28. Mai 2014, 9.00 Uhr - Do. 9.00 Uhr
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/779660
Adler-Apotheke OHG, Pützgasse 4, 53881 Euskirchen (Flamersheim), Tel. 02255 1209

Donnerstag, 29. Mai 2014, 9.00 Uhr - Fr. 9.00 Uhr
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich-Kommern, 
Tel. 02443/911919
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/3530

Freitag, 30. Mai 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
Chlodwig-Apotheke, Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, Tel. 02252/3642
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, Tel. 02443/48080

Samstag, 31. Mai 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/79140
Victoria-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 52372 Kreuzau, Tel. 02422/94080

Sonntag, 1. Juni 2014, 9.00 Uhr - Mo. 9.00 Uhr
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Land-Apotheke, Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt (Erp), Tel. 02235/956331
DocMorris Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/52042

Montag, 2. Juni 2014, 9.00 Uhr - Di. 9.00 Uhr
Novum-Apotheke, Georgstr. 30, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/1482839
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, Tel. 02443/904904

Dienstag, 3. Juni 2014, 9.00 Uhr - Mi. 9.00 Uhr
Hubertus-Apotheke, Alleestr. 23, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/52717
Kaiser-Apotheke, Wilhelmstr. 8, 52349 Düren, Tel. 02421/15711
Engel-Apotheke, Kölner Str. 51, 53919 Weilerswist, Tel. 02254/6504

Mittwoch, 4. Juni 2014, 9.00 Uhr - Do. 9.00 Uhr
Adler-Apotheke, Münsterstr. 7, 53909 Zülpich, Tel. 02252/2348
Mühlen-Apotheke, Raiffeisenplatz 10, 53881 Eusk.-Stotzheim, Tel. 02251/63443

Donnerstag, 5. Juni 2014, 9.00 Uhr - Fr. 9.00 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/2019
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, Tel. 02443/901009

Freitag, 6. Juni 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/51285
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, Tel. 02443/2454

Samstag, 7. Juni 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/4311
Behring Apotheke, Essiger Str. 1-3, 53913 Swisttal (Odendorf), Tel. 02255/94400

Sonntag, 8. Juni 2014, 9.00 Uhr - Mo. 9.00 Uhr
Apotheke Kommern, Kölner Str. 26, 53894 Mech.-Kommern, Tel. 02443/5333
Apotheke am Markt, Graf-Gerhard-Str. 5, 52385 Nideggen, Tel. 02427 1261
Adler-Apotheke, Pützgasse 4, 53881 Eusk.-Flamersheim, Tel. 02255 1209

Montag, 9. Juni 2014, 9.00 Uhr - Di. 9.00 Uhr
Linden-Apotheke, Zum Markt 1, 53894 Mechernich, Tel. 02443/4220
Südstadt-Apotheke, Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/1293880

Dienstag, 10. Juni 2014, 9.00 Uhr - Mi. 9.00 Uhr
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/779660
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau, Tel. 02422/94000

Mittwoch, 11. Juni 2014, 9.00 Uhr - Do. 9.00 Uhr
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, Tel. 02443/48080
Apo. im Erftstadt-Center, Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt (Liblar), Tel. 02235/42109
Donnerstag, 12. Juni 2014, 9.00 Uhr - Fr. 9.00 Uhr
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich (Kommern), 
Tel. 02443/911919
Apotheke am Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/2696

Freitag, 13. Juni 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
Hubertus-Apotheke, Alleestr. 23, 53879 Euskirchen (Innenstadt), Tel. 02251/52717
Bären-Apotheke, Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, Tel. 02251/74422

Samstag, 14. Juni 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, Tel. 02424/7130
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/3530
Frohnhof-Apotheke, Frohngasse 1, 53913 Swisttal (Heimerzheim), Tel. 02254/7204

Sonntag, 15. Juni 2014, 9.00 Uhr - Mo. 9.00 Uhr
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, Tel. 02426/4067
Rotbach-Apotheke, Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), Tel. 02235/76355
Lambertus-Apotheke, Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim), 
Tel. 02251/3286

Montag, 16. Juni 2014, 9.00 Uhr - Di. 9.00 Uhr
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/79140
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, Tel. 02443/2454

Dienstag, 17. Juni 2014, 9.00 Uhr - Mi. 9.00 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/2019
Burg-Apotheke, Talstr. 1A, 50374 Erftstadt (Friesheim), Tel. 02235/71412

Mittwoch, 18. Juni 2014, 9.00 Uhr - Do. 9.00 Uhr
Chlodwig-Apotheke, Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, Tel. 02252/3642
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, Tel.  02443/904904
Mühlen-Apotheke, Raiffeisenpl. 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), Tel. 02251/63443

Donnerstag, 19. Juni 2014, 9.00 Uhr - Fr. 9.00 Uhr
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/779660
Apotheke im Erftstadt-Center, Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt, Tel. 02235/42109
Behring Apotheke, Essiger Str. 1-3, 53913 Swisttal (Odendorf), Tel. 02255/94400

Freitag, 20. Juni 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
Adler-Apotheke, Münsterstr. 7, 53909 Zülpich, Tel. 02252/2348
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/51285

Samstag, 21. Juni 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Novum-Apotheke, Georgstr. 30, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/1482839
Burg-Apotheke, Zülpicher Str. 30, 52385 Nideggen, Tel. 02427/902244

Sonntag, 22. Juni 2014, 9.00 Uhr - Mo. 9.00 Uhr
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, Tel. 02424/7130
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, Tel. 02443/48080
Millennium-Apotheke, Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen, Tel. 02251-124950

Montag, 23. Juni 2014, 9.00 Uhr - Di. 9.00 Uhr
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/4311
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, Tel. 02443/901009

Dienstag, 24. Juni 2014, 9.00 Uhr - Mi. 9.00 Uhr
Apotheke am Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/2696
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, Tel. 02443/901009

Mittwoch, 25. Juni 2014, 9.00 Uhr - Do. 9.00 Uhr
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, Tel. 02252/6662
Hubertus-Apotheke, Alleestr. 23, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/52717
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Kirchliche Nachrichten

Donnerstag, 26. Juni 2014, 9.00 Uhr - Fr. 9.00 Uhr
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/79140
Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren, Tel. 02421/41647

Freitag, 27. Juni 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
Linden-Apotheke, Zum Markt 1, 53894 Mechernich, Tel. 02443/4220
Bären-Apotheke, Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, Tel. 02251/74422

Samstag, 28. Juni 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/3530
Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren, Tel. 02421/968800
Adler-Apotheke, Vor dem Dreeser Tor 22, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 2004

Sonntag, 29. Juni 2014, 9.00 Uhr - Mo. 9.00 Uhr
Novum-Apotheke, Georgstr. 30, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/1482839
Adler-Apotheke, Pützgasse 4,  53881 Eusk.-Flamersheim, Tel. 02255 1209

Montag, 30. Juni 2014, 9.00 Uhr - Di. 9.00 Uhr
Südstadt-Apotheke, Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/1293880
Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren, Tel. 02421/15736
Erft-Apotheke, Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, Tel. 02254/2888

Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen Apothekennot-
dienst: Tel.-Nr. 01805 - 93 88 88 oder 0800-00 22 8 33(kostenlos) oder vom Handy: 22 8 33.
Besuchen Sie uns auch im Internet: www.Martin-Apo.com. Arztnotrufzentrale für den ärztlichen
Notdienst/Bereitschaftsdienst:116-117 (kostenlose Rufnummer). In akuten, lebensbedrohlichen
Fällen = Rettungswagen. Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Tel.-Nr. 112 oder 02251 -
5036. Notdienst der Zahnärzte: Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00.

Seelsorgebereich Zülpich
Im Seelsorgebereich Zülpich wurde eine neue Gottesdienstordnung eingeführt.
Diese berücksichtigt die Größe der Gemeinden, ihre Lage und die zukünftige
Anzahl der Priester. In jedem unserer ehemaligen Seelsorgebereiche findet nun
eine regelmäßige Messe statt. 
Regelmäßige Messen (jede Woche):

Samstag, 17.00 Uhr: Zülpich
Samstag, 18.30 Uhr: Schwerfen
Sonntag, 08.00 Uhr: Hoven
Sonntag, 11.00 Uhr: Wichterich (am 1. Sonntag: Niederelvenich)
Sonntag, 11.00 Uhr: Zülpich
Sonntag, 18.30 Uhr: Füssenich

14-tägig:
Samstag, 17.00 Uhr: Lövenich bzw. Enzen
Samstag, 18.30 Uhr: Bürvenich bzw. Nemmemich
Sonntag,  09.30 Uhr: Embken bzw. Wollersheim
Sonntag, 11.00 Uhr: Sinzenich bzw. Ülpenich

Folgende Gemeinden haben  im 4-Wochen-Rhythmus Messe (solange es einen 
4. Priester gibt). Bei einer Ferienordnung entfallen diese Messen.

1. Samstag, 17.00 Uhr: Oberelvenich 
2. Samstag, 17.00 Uhr: Muldenau
3. Samstag, 17.00 Uhr: Bessenich
4. Samstag, 17.00 Uhr: Juntersdorf
1. Sonntag, 09.30 Uhr: Langendorf
2. Sonntag, 09.30 Uhr: Merzenich
3. Sonntag, 09.30 Uhr: Rövenich
4. Sonntag, 09.30 Uhr: Dürscheven

Die Wochentagmessen sind nicht betroffen!

Ganzheitliches Gedächtnistraining – 
bringt Denken in Hochform.

In Zusammenarbeit mit der Gedächtnistrainerin Gerlinde Nöth bietet die Katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Peter in Zülpich auch im Sommer wieder „Ganzheitliches
Gedächtnistraining“ an. Hier können die TeilnehmerInnen in angenehmer Atmo-
sphäre und ohne Stress ihre Gehirnzellen in Hochform bringen. Ganzheitliches
Gedächtnistraining fördert spezifische Hirnleistungen wie Wahrnehmung,
Konzentration, Denkflexibilität, logisches Denken,  Wortfindung und Fantasie und
Kreativität. Die Übungen beziehen alle Sinne und beide Gehirnhälften mit ein.
Zudem erhalten die TeilnehmerInnen Tipps und Tricks wie sie spezielle Merk-
techniken im Alltag anwenden können. Der 5-wöchige Kurs beginnt am Dienstag,
den 01. Juli 2014, 15.00 – 16.15 Uhr in den Räumen des Pfarrzentrums St. Peter,
Mühlenberg 12. Der Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen ab 50 Jahre aufwärts,
nach oben sind dem Alter keine Grenzen gesetzt. Anmeldungen und Informatio-
nen unter 02257-4326 oder 0160/96208587.

Der Papst aus Deutschland
Eine Ausstellung des Bildungswerks der Erzdiözese Köln

Anlass: Papst Benedikt XVI. feiert in diesem
Jahr seinen 86. Geburtstag. Aus diesem Anlass
präsentiert das Bildungswerk der Erzdiözese
Köln unter dem Titel „Benedikt XVI. – Der Papst
aus Deutschland“ eine Ausstellung über sein
bisheriges Leben und Wirken.
Die Ausstellung skizziert die Stationen seines
Lebens von der Geburt in Marktl am Inn bis zum
Beginn seines Pontifikats. Sie veranschaulicht
nicht nur die biografischen Daten, sondern
eröffnet auch einen Zugang zu den Zentralthe-
men seines theologischen Denkens.
Ausstellungsort:
Kreuzgang des St.-Nikolaus-Stifts zu Kloster
Füssenich  Brüsseler Str. 68,
53909 Zülpich-Füssenich.
Besichtigungszeiten:
je von 09:00 bis 18:00 Uhr am 4., 5., 11., 12.,
16., 17., 23., 24., 25., 26., 30. Juni, 1., 2. Juli
2014. 

Veranstalter:
Katholisches Bildungswerk im Kreis Euskirchen 
Tipp: „Der Schöpfungspfad für Kinder“ führt vom Zülpicher Weiertor direkt zum
Kloster St.-Nikolaus-Stift Füssenich
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Vereinsmitteilungen

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich
01.06.   Gottesdienst mit Abendmahl, 10 Uhr 
08.06. Gottesdienst mit Abendmahl, 10 Uhr
09.06. Ökum. Gottesdienst auf der Laga an der Seebühne, 15 Uhr

(morgens kein Gottesdienst)
15.06. Gottesdienst mit Taufe und dem Gospelchor aus Bad Godesberg, 10 Uhr

Kindergottesdienst, 11.30 Uhr
Abendgebete mit Liedern aus Taizé, 19.30 Uhr

22.06. Eine - Welt Gottesdienst / Kantorei aus Euskirchen, 10 Uhr
29.06. Familiengottesdienst im Grünen, 10 Uhr

anschließend Gemeindefest
06.07. Gottesdienst mit Abendmahl, 10 Uhr
Seniorenkreis: montags 14.30-16.30 Uhr
Ev. Öffentl. Bücherei, Frankengraben 41, Tel.: 02252/4099
Di 14.30-16.30 Uhr u. Do 16-18 Uhr, sonntags nach dem Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr)
In den Ferien nur donnerstags und sonntags!
„Kreuz und quer durch die Schöpfung“
Mit diesen Worten ist zur Zeit eine Ausstellung der Künstlerin Renate Schmidt-V.
in der Ev. Christuskirche zu sehen.
Gezeigt werden Bilder und Plastiken die kreuz und quer durch die Schöpfung
führen. Die Ausstellung ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
„Rotkäppchen“ eine Märchenstunde mit Elke Ansersen
Frau Andersen liest das von Kveta Pacorska wunderschön gestaltete Märchen.
….es lief vom Weg ab, um der Großmutter einen frischen Blumenstrauß zu 
pflücken…..
Blumen und Gewächse werden nach der Lesung auf verschiedenen Unterlagen
gestaltet. Sie können als schöne Erinnerung von der Laga mit nach Hause genom-
men werden.
Mittwoch, 4 Juni 2014, 15 Uhr
Im Ökumenischen Kirchenpavillon im Kirchengarten
(Der Eintritt für Kinder ist frei!)

Einladung zum Reibekuchenessen
Am Donnerstag, den 29. Mai 2014 (Christi Himmelfahrt) veranstaltet die
Kolpingfamilie Hoven wieder das traditionelle Reibekuchenessen. Beginn ist
nach der Hl. Messe im Pfarrgarten, Neuer Weg. Alle Hovener und Zülpicher
aus dem gesamten Stadtgebiet Mitglieder, Freund und Gönner sind herzlich
eingeladen
TREU KOLPING Die Kolpingfamilie Zülpich-Hoven

Die Prinzengarde auf dem Straßenmarkt
Am 31.05.2014 und am 01.06.2014 findet der alljährliche Zülpicher Straßen-
markt statt. Die Prinzengarde präsentiert sich in diesem Jahr an ihrem Garde-
quartier Münstertor. Samstags und sonntags gibt es neben Getränken auch die
beliebten Reibekuchen nach Hausfrauenart.
Am Samstag Abend sorgen ab 18.00 Uhr die beiden niederländischen Bands
Dweilorkest de Joekels und de JJ-Band für musikalische Unterhaltung im Bier-
garten am Münstertor. Genießen Sie auch nach dem Auftritt der niederländischen
Musiker die Biergartenatmosphäre am Münstertor, denn dann werden sie musi-
kalisch von DJ Jacki unterhalten.
Während des Straßenmarkts ist das Münstertor ab 14 Uhr zur Besichtigung geöffnet.
Vergessen Sie nicht am 29.05.2014 (Christi Himmelfahrt) das Spargelfest der
Prinzengarde im Rathausinnenhof zu besuchen. Es locken Spargelspezialitäten
mit frischem Spargel aus der Region und ein leckeres Kuchenbuffet.

Es geht wieder los
Die Proben der Kinder- und Jugendtanzgruppe für die Session

2014/2015 beginnen am Mittwoch, dem 25.06.2014 im Foyer der
Karl von Lutzenberger Realschule (Blayer Str. 5). Interessierte

Kinder sind herzlich zum Schnuppern eingeladen.
16:30 Uhr – 17:00 Uhr kleine Mädchen (bis einschl. 1. Schuljahr)
17:00 Uhr – 17:40 Uhr Jungen
17:40 Uhr – 18:20 Uhr große Mädchen (2. Bis einschl. 5. Schuljahr)
18:20 Uhr - 19:00 Uhr Jugendtanzgruppe (ab 6. Schuljahr)
Es gelten die Schuljahre, die die Kinder nach den Sommerferien 2014 beginnen.

In der Kinder- und Jugendtanzgruppe der Prinzengarde sind zur Zeit 70 Kinder
im Alter von 3 - 14 Jahren in Uniform aktiv.
Die Kindergruppe ist in vier altersabhängige Gruppen aufgeteilt. Die Gruppen
teilen sich somit in die Jungen, die kleinen Mädchen, die großen Mädchen und
die Jugendtanzgarde auf. Die Tänze richten sich nach dem Alter der Kinder, und
es wird darauf geachtet, dass kein Kind überfordert wird. Natürlich kommt bei
den Proben auch das Spielen nicht zu kurz.
Außerdem ist es mittlerweile Brauch, dass die Betreuer mit den Kindern auch
eine Sondernummer einstudieren. Diese wird dann z.B. auf der Zülpicher
Kindersitzung, der Sitzung für und mit behinderten Mitmenschen, dem Senioren-
nachmittag oder zu anderen Gelegenheiten aufgeführt.
Im Verlaufe des Jahres werden für die Kinder und ihre Eltern Unternehmungen wie:
Wandertage, Ausflüge, eine Weihnachtsfeier oder andere Aktivitäten angeboten.
Der Leiter der Kindergruppe ist Simon Deuster. Er wird von den fünf Betreuer-
und Trainerinnen Isabelle Michels, Annika Esser, Melanie Simons, Julia Sontag
und Stephanie Monnig unterstützt.
Noch mehr Infos zur Kinder-und Jugendtanzgruppe erhalten Sie unter 
www.prinzengarde-zuelpich.de.WM Warm-Up beim Sommerfest 

in Bessenich
Ganz im Zeichen der anstehenden WM veranstaltet die KG Blau-Gold Bessenich
ihr diesjähriges Sommerfest mit dem Motto „Brasilien zu Gast“ am 31.05. und
01.06. im Biergarten der Dorfschänke Bessenich.
Brasilianische Küche und die passenden Getränke hat die KG vorbereitet.
Ein riesig großer Fernseher für die Fußballspiele steht in der Tombola neben
vielen weiteren Fan-Artikeln. Auch Kinder werden sich nicht langweilen. Mit klei-
nen Spielen werden sie beschäftigt sein.
Los geht’s am Samstag um 18.00 Uhr und Sonntag ab 12.00 Uhr.

Sportwoche des SV Rhenania 
Bessenich 1928 e. V. 

vom 06.06. bis 10.06.2014
Liebe Dorfbewohner, Mitglieder und Freunde des Sportvereins Rhenania Besse-
nich!
In diesem Jahr findet die Sportwoche von Freitag, dem 06.06.2014, bis Dienstag,
dem 10.06.2014 statt.
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Das Programm im Einzelnen:
Freitag, 06.06.2014, Senioren-Kleinfeldturnier
Beginn: 18.30 Uhr
Samstag, 07.06.2014, D9er-Jugendturnier und NEU Freizeitturnier
Beginn: 10.00 Uhr
Sonntag, 08.06.2014, Bambini- F- und E-Jugendturnier
Beginn: 10.00 Uhr

Montag, den 09.06.2014, B11er Jugend- und Damenturnier
Beginn: 10.00 Uhr
Dienstag, den 10.06.2014, Altherrenturnier
Beginn: 18:30 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein dabei
zu sein, wenn ‘Jung’ und ‘Alt’ um
den Ball kämpfen. 
In diesem Jahr veranstalten
wir zusätzlich ein Freizeittur-
nier, den Pfingstcup,  in Besse-
nich. Neben dem klassichen
Duell auf 7er Feld werden
Punkte in drei weiteren Diszi-
plinen vergeben, um somit
etwas mehr Chancengleichheit
herzustellen. In den zusätzlich
3 weiteren Disziplinen:
Fußballgolf, Fußballbowling
sowie Elfmeterschiessen
werden zusätzlich Punkte
vergeben, die über das Weiter-
kommen in die Endrunde
entscheiden.
Das Startgeld beträgt: 20 €
Die Auslosung und genaue
Einzelheiten erhaltet Ihr am
Turniertag vor Ort!

Wir freuen uns auf eure Anmeldung:
Ralf Gesenberg: gesral@web.de
Sascha Hillger: helginio@googlemail.com
Tunierleitung: freizeitturnierbessenich@fussball.ms
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Zusätzlich zu unserem umfangreichen Speisenangebot werden am Freitag, den
06.06.14, selbstgemachte Frikadellen, Samstag, den 07.06.14 Spießbraten-Bröt-
chen und am Montag, den 09.06.14 frische Reibekuchen angeboten.
Samstags und Sonntags bieten wir Ihnen zusätzlich selbst gebackenen Kuchen
und Kaffee an.
Der SV Rhenania Bessenich freut sich auf Ihren Besuch sowie auf faire und span-
nende Spiele.
Wir wünschen allen teilnehmenden Mannschaften viel Erfolg.
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand des SV Rhenania Bessenich 

F- Jugend der SG TB-SV 
Füssenich/Geich/Voreifel freut sich 

über neue Trainingsanzüge
Die F- Jugend der SG TB- SV Füssenich/Geich/Voreifel haben sich riesig über eine
großzügige Geldspende des Skoda - Autohaus Marcel Schäfer in Füssenich, sowie
von den beiden Vorstände der Spielgemeinschaft des Vereins gefreut. Hiervon
wurden Trainingsanzüge für die Kinder angeschafft. Im Namen der Mannschaft,
bedanken wir uns recht herzlich für diese Spende bei der Fa. Marcel Schäfer, und
den Vorständen der beiden Mannschaften. Das Foto entstand beim letzten Heim-
spiel der Mannschaft, am 28.04.2014, dass mit 6:2 gegen die SG aus Weilers-
wist/Metternich/Vernich verdient gewonnen wurde. Die Mannschaft unter der
Leitung von Oliver Elsig, und Kevin Preiser trainieren jeden Dienstag um 17:00
Uhr auf dem Sportplatz in Füssenich. Hierzu laden wir interessierte Kinder mit
den Jahrgängen 2007, 2006, sowie 2005 gerne ein, um unsere Mannschaft
zusätzlich zu verstärken. 

Um ihrem Kind unverbindlich, die Sportart Fußball vielleicht einmal näher zu
bringen, können für die ersten Einheiten Fußballschuhe zur Verfügung gestellt
werden. Für das Jahr 2014 sind unter anderem, attraktive Turnierteilnahmen in
der hiesigen Umgebung eingeplant, sowie ein tolles Wochenende mit den Kindern
als Saisonabschluss. Für weitere Fragen stehen wir ihnen gerne unter folgenden
Kontaktdaten zur Verfügung.
Trainer: Oliver Elsig: oliver-elsig@online.de, Tel.: 0176/ 63 39 39 54
Trainer: Kevin Preiser: k.preiser87@gmx.de, Tel.: 0157/ 71 67 19 36
Mit sportlichem Gruß
Das Trainerteam
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Kirmes in Langendorf 
vom 31.05.2014 bis 02.06.2014

Die Dorfgemeinschaft Langendorf lädt zur traditionell 
gestalteten Dorfkirmes vom 31.05.-02.06.2014 ein.

Wir beginnen unsere Feierlichkeiten am Samstag mit dem Kirmesball. Die
Gruppe „West-Live“ wird mit ihrer Musik dazu beitragen, ein paar gemütliche
Stunden im Festzelt auf dem Sportplatz zu verbringen. Musikalisch wird für Jung
und Alt zum Verweilen auf der Tanzfläche eingeladen.
Am Sonntag den 01.06.2014 startet der Tag mit dem gemeinsamen Kirchgang um
9.30 Uhr. Im Anschluss geht der Festzug, mit musikalischer Unterstützung des
Tambour Corps Bürvenich, durch das Dorf in Richtung Festzelt. Dort wird ein
gemütlicher Frühshoppen stattfinden.
Am Nachmittag laden wir zum über die Dorfgrenzen beliebten Kinderfest ein.
Hier wird mit viel Eigeninitiative und ehrenamtlichen Engagement den kleinen
Dorfbewohnern der Nachmittag verschönert. Neben gemeinsamen Spielen und
Kinderschminken wird auch in diesem Jahr ein Teil der Jungendfeuerwehr durch
eine Übung ihre Arbeit demonstrieren. Für das leibliche Wohl der Eltern und
Großeltern ist durch unsere selbstgeführte Cafeteria gesorgt.
Am Montag geht der Festzug zu Ehren des neuen Hahnenkönigs durch das mit
Feuerwerk erleuchtete Dorf. Im Anschluss an den Festzug findet im Festzelt der
Königsball statt. Dank der Musikgruppe „Happy Heart“ können wir hier ein paar
schöne, gemütliche und unvergessliche Stunden verbringen.
Die Dorfgemeinschaft Langendorf und der Kirmesverein freuen sich über Ihren
Besuch.

K.G. Heimat 1919 Dürscheven e. V.
10. Schockerturnier

Am Pfingstsonntag, 08.06.2014 lädt die K. G. Heimat aus Dürscheven wieder zum
Schockerturnier ein. Die Veranstaltung beginnt um 11.00 Uhr auf dem Dorfplatz mit
einem Frühschoppen und ab 12:00 Uhr gibt es Spezialitäten vom Grill. Um 14:00
Uhr beginnt das eigentliche Schockerturnier. Dem Sieger winkt ein 20 Liter Faß Bier. 
Über ihren Besuch freut sich ihre K. G. Heimat 1919 Dürscheven e. V.

T.B.-S.V. Füssenich-Geich 1895 e. V.
Heimspiele der Seniorenmannschaften des TBSV

Sonntag, 01.06.2014 15:00 Uhr TBSV 1 -      Erftstadt-Lechenich 3
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Auf ihren Besuch freut sich
der TBSV Füssenich-Geich 1895 e. V.
Anschließend lädt der TBSV alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Sponsoren zum
Saisonabschluß auf dem Sportplatz ein.

EINLADUNG
zur Mitgliederversammlung des TuS Chlodwig 1896 Zülpich e. V.

Liebe Mitglieder,
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2014 des Gesamtvereins laden wir Euch
für Freitag, den 13.06.2014 um 19.00 Uhr, in die Bürgerbegegnungs-
stätte Martinskirche in Zülpich, Normannengasse, hiermit herzlich ein. Die
Mitgliederversammlung setzt sich lt. § 9 der Satzung aus den Mitgliedern zusam-
men, die am Tag der Versammlung das 18. Lebensjahr vollendet haben (Geburts-
datum 13.06.1996 und älter). Sie sind stimmberechtigt und wählbar.
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 06.06.2014 auf der
Geschäftsstelle des Vereins, Blayer Straße 37, 53909 Zülpich, eingehen.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen
TuS Chlodwig 1896 Zülpich e. V.
gez.
Dr. G.-R. Wasmuth R. Hintzen M. Grospitz A. Drach
(Vorsitzender) (1. Stellv. Vorsitzender) (Geschäftsführer) (Kassenwart)

Fußballturnier 

Sie haben sich in der Fußball-Bundesliga einen Namen gemacht und den 
FC Schalke o4 wie auch Borussia Dortmund zum Erfolg geholfen.
Obwohl sie schon längst nicht mehr in der Fußball-Bundesliga auflaufen, haben
die Spieler beider Traditionsmannschaften das Fußballspielen nicht verlernt.
Wie viele Spieler beider Mannschaften von Erfolgen der Vergangenheit noch in
den Beinen haben, davon können sich die Zuschauer am Fronleichnam auf dem
Sportplatzgelände an der Blayer Straße überzeugen, wenn die Begegnung unter
der Schirmherrschaft von Landrat Günter Rosenke angepfiffen wird.
Das Spiel findet im Rahmen des D-, E- und F-Jugendfußballturniers des 
TuS Chlodwig Zülpich statt.

9.30 Uhr bis 14.00 Uhr : Vorrunde D-, E- und F-Jugend
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr : Bambini-Spielfest
12.00 Uhr bis 15.00 Uhr : DFBmobil
14.00 Uhr bis 15.15 Uhr : Endrunde D-, E- und F-Jugend
15.30 Uhr bis 16.45 Uhr : Einlagespiel C-Jugend

TuS Chlodwig Zülpich – FC Dollendorf-Ripsdorf
17.00 Uhr : Einlagespiel der Traktionsmannschaften
Tatkräftig wird diese Veranstaltung durch das DRK-Ortsverein Zülpich und den
Helfern/Helferinnen der C-Jugend – die unter anderem für die Beköstigung
sorgen – sowie dem Mitorganisator Bert Paffendorf unterstützt.
Allen Mitwirkenden und Sponsoren schon jetzt ein herzliches Dankeschön.
Leider verlässt nach fünf erfolgreichen Fronleichnam-Fußballturnieren der
„Lotse“ Bert Paffendorf die Jugend-Fußballabteilung des TuS Chlodwig Zülpich.

Wasser- und Bodenverband Bessenich
Die Beitragsliste des Wasser-und Bodenverbandes Bessenich, für die Beitragser-
hebung 2014, liegt in der Wohnung des Verbandsvorstehers Herrn Wilfried Rick,
Bitzgasse 1, 53909 Zülpich-Bessenich, zur Einsicht der Mitglieder aus.
Einwendungen hiergegen sind in einer Frist von 4 Wochen beim Verbandsvorste-
her geltend zu machen.
Zülpich-Bessench, 20.05.2014
gez. Wilfried Rick, Verbandsvorsteher



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH34

An dieser Stelle gebühren ihm für sein außerordentliches Engagement Dank und
Anerkennung.
Während der Veranstaltung findet eine Tombola statt.
Hierbei können u. a. signierte Fußbälle und sonstige Preise gewonnen werden.
Das Los kostet 1,- €/Stück. Viel Glück.
Auf Ihren Besuch freut sich die Fußball-Jugendabteilung des TuS Chlodwig
Zülpich.

CDU-Fraktion zur Landesgartenschau 2014: 
Danke den Initiatoren, Planern, Gestaltern und allen Akteuren 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bisher zeigte sich der Frühling 2014 zur Landesgartenschau in Zülpich von seiner
besten Seite. Blühende Tulpen, ein faszinierender Seepark, ein farbenfrohes
Landschaftsbild mit Streuobstwiesen begrüßen tagtäglich viele Besucher. Unter
dem Motto „Zülpicher Jahrtausendgärten - von der Römerzeit bis ins 21. Jahr-
hundert“ erleben unsere Gäste und Besucher die neuesten Gartentrends mit
vielen Ausstellungsbeiträgen. 
Mit der Historie in der Kernstadt, dem Park am Wallgraben und dem Seepark
bietet die Landesgartenschau drei Attraktionen.
Das Stadtgebiet Zülpich hat ein neues Gesicht!
Der Wassersportsee und der ehemalige Braunkohletagebau wurde zu einem Frei-
zeitpark mit modernem Seebad umgewandelt. Aus dem bisher unzugänglichen
Bereich des Wallgrabens an der Landesburg entstand ein naturnaher Park. Einla-
dend wirken die mittelalterlichen Stadtmauern und Stadttore, das Museum der
Badekultur und die Kirche St. Peter sowie viele historische Sehenswürdigkeiten
in den Orten. 
Mit abwechslungsreichen Tagesveranstaltungen aus vielen Bereichen wie z. B.
Musik, Literatur und Sport können sich die Besucher der Landesgartenschau
Zülpich 2014 erfreuen und erholen. 

Aus den Fraktionen
Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte

sind die Fraktionen selbst verantwortlich

Die Stadt Zülpich einschließlich der gesamten Region kann sich aufgrund der
Landesgartenschau 2014 als touristischer Magnet bezeichnen. Die Besucher sind
einfach begeistert von dem, was Zülpich und seine Ortschaften zu bieten haben. 
Wir sehen es als angenehme Pflicht, allen Beteiligten für dieses gelun-
gene große Werk zu danken. 
Es ist mit Sicherheit an der einen oder anderen Stellschraube noch zu drehen;
der Stadt Zülpich ist jedoch ein Quantensprung gelungen. 
In Zülpich sind 35 bis 40 Mio. € im Rahmen der Landesgartenschau 2014 in die
Infrastruktur des Stadtgebietes geflossen, dabei lag der städtische Anteil bei rund
4,6 Mio. €. Es sind -wie schon so oft erwähnt – nachhaltige Investitionen in die
Zukunft der Stadt, die ohne öffentliche Zuschüsse in zwei Jahrzehnten
nicht umgesetzt worden wären. Jeder, der durch das Stadtgebiet fährt, kann
sich hiervon überzeugen. 
Die Landesgartenschau 2014 ist nicht das Ziel, sondern ein Weg zum
Ziel „für eine gute Zukunft der Stadt!“ 
Mit freundlichen Grüßen 
Ralf Engels - Fraktionsvorsitzender, 
Leo Wolter - Stellvertreter 

JA-Fraktion
Mehr Demokratie auch in neuer Wahlperiode

Die Kommunalwahl liegt hinter uns, das Ergebnis stand jedoch beim Redak-
tionsschluss dieser Ausgabe noch in den Sternen.
Egal mit wie viel Vertrauen Sie uns in die kommende Wahlperiode geschickt
haben, wir werden unser Bestes für Sie geben!
Ein wichtiger Punkt ist und bleibt für uns das Thema „Mehr Demokratie“:
In einer Zeit, in der selbst viele Politiker vor Ort schon politikverdrossen wirken
und Lokalzeitungen sehr sparsam über eine bevorstehende Kommunalwahl
berichten, wollen wir weiter aus Überzeugung für Interesse an Politik und unse-
rem Gemeinwesen werben.
Wir sind weiterhin der Ansicht, dass Bürgerbeteiligung bei diesem Prozess ein
wichtiger Bestandteil ist und werden dafür im Rat der Stadt Zülpich Mitstreiter
suchen.
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JENS VAN JÜCHEMS
RECHTSANWALT

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Zivilrecht
Arbeitsrecht

Schumacher Straße 10-12 Telefon: (0 22 52) 50 04
53909 Zülpich Telefax: (0 22 52) 83 45 55
RavanJuechems@t-online.de www.ravanjuechems.de
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)

An dieser Stelle werden wir Sie weiterhin über aktuelle Entwicklungen der Zülpi-
cher Stadtpolitik und unsere Standpunkte hierzu auf dem Laufenden halten.
Besuchen Sie auch unsere Homepage auf www.jungealternative.de 
Ihr Timm Fischer, Fraktionsvorsitzender JA

Fraktion im Rat der Stadt Zülpich
Nach einem Monat: Was macht die LaGa mit Zülpich?

Die Landesgartenschau läuft gut an.
Viele Gäste besuchen nicht nur die LaGa-Bereiche, auch die Innenstadt brummt
und die Ortschaften werden verstärkt wahrgenommen.
Die Kritiker sind ruhiger geworden. Im Ablauf der LaGa erkannte Probleme
werden schnell bearbeitet, es ist eine fröhliche, optimistische Stimmung in der
Stadt. Belebte Straßen und Plätze, ein auch für die Zukunft wünschenswerter
Zustand.
Nun müssen konkrete Pläne für die Zeit danach formuliert werden.
Viele Flächen werden schon jetzt extensiv bewirtschaftet, die Blumenwiesen
benötigen nicht viel Pflege. Ein großer Teil der Flächen wird von Unternehmen
als Ausgleichsfläche für Baumaßnahmen über eine lange Zeit kostenlos gepflegt.
Einige Teilbereiche, wie die Gärten am Wallgraben, werden nach der LaGa zurück
gebaut.
Der Badestrand wird, wie in der Vergangenheit, Eintritt kosten und sich hoffent-
lich selbst refinanzieren.

Es werden mit Sicherheit Beete zurück gebaut werden müssen, wenn ihre Pflege
nur von städtischen Bediensteten durchgeführt werden muss.
Mit ehrenamtlicher Unterstützung kann ein größerer Teil der Beete in einem
gepflegten Zustand erhalten werden. Je mehr Menschen bereit sind, mitzuarbei-
ten, umso geringer wird der Aufwand für die einzelnen Personen.
Ein möglicher positiver Effekt ist die gute Akzeptanz des Samstagsverkehrs der
Schnellbuslinie SB 98 und des Sonntagsverkehrs der Bördebahn.
Beide gehen über den reinen LaGa-Betrieb deutlich hinaus und sind ganz
unmissverständliche Signale an die Träger des öffentlichen Personen-Nahver-
kehrs, Zülpich in Zukunft für uns Zülpicher besser anzubinden.
Die Geschäfte in der Innenstadt machen mehr Umsatz. Manche Geschäftsleute
und Gastwirte haben sich sehr schnell auf den in der Form unerwarteten Besu-
cherstrom eingestellt und profitieren so von der LaGa.
Diesen Schwung und die neue Popularität muss Zülpich über die LaGa hinaus
mitnehmen.
Wir haben mit der Landesgartenschau eine große Chance, jeder kann und sollte
sie ergreifen.
Angela Kalnins, Tel.: 02252/4256, Email: gruene-zuelpich@gmx.de
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